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Grüner­Daumen­Tipp
Saatgut lässt sich ganz einfach

vom eigenen Gemüse gewinnen.
Wie? Das verrät die „Haus und
Garten“­Sonderseite. | Seite 6

Infos über Nachtjäger
Fledermäuse sind die Titelhelden der

Informations­Veranstaltung zur
„European Batnight 2017“, die am 25.

August im Biologischen Zentrum stattfindet. | Seite 8

„Hirsch­Wiese“
Der äußerst seltene Teufelsabbiß
ist auf der facettenreichen Wild­
blumenwiese in der Bauerschaft

Ondrup zu sehen. | Seite 9

Kurz
notiert

Terminvorschläge
werden gesucht

LÜDINGHAUSEN. Für die Neuaufla­
ge des Abfallabfuhrkalenders 2018
bittet die Stadtverwaltung um Ter­
mine für Veranstaltungen aller
Art, die in dem Kalender für das
kommende Jahr ausgewiesen wer­
den sollen. Vorschläge können bis
zum 30. September (Samstag) bei
der Umweltstelle der Stadt, Moni­
ka Kretschmer, Zimmer 313, per E­
Mail kretschmer@stadt­luedinghau­
sen.de oder telefonisch
(0 25 91/92 62 59), abgegeben oder
direkt im Veranstaltungskalender
auf der Internetseite der Stadt Lü­
dinghausen eingepflegt werden.

www.luedinghausen.de

Sieger sind ermit
Ausstellung ab Dienstag im Rathaus
LÜDINGHAUSEN. Unter dem

Motto „Mein schönster Platz
an der Stever“ hatte das Regio-
nale-Projekt WasserWegeSte-
ver im vergangenen Herbst
einen Fotowettbewerb ausge-
rufen. Insgesamt 83 Fotos
wurden bis zum Frühjahr mit
Motiven, die entlang des ge-
samten Flusses entstanden,
eingesendet.

Das Kuratorium des Projekts
wählte aus den Einsendungen
neun Siegerfotos aus. Für die
Auswahl war der konkrete Be-
zug zum Fluss ebenso wichtig,
wie die Begründung der Mo-
tivwwv ahl und die Erstellung des
Bildes unter Naturschutzas-
pekten. Die Preisvergabe fand
auf dem Alten Hof Schopp-
mann in Nottuln-Darup statt.
Die Gewinnerfotos des Wett-
bewerbes sind nun vom 15. bis

zum 30. August im Rathaus
(Foyer im Rathausneubau) zu
den normalen Öffnungszeiten
zu sehen.

Zukünftig können die Teil-
nehmer-Fotos ab der Fahrrad-
saison 2018 entlang der Stever
an dem neuen Themenrad-
weg entdeckt werden. Die Ste-
verLandRoute wird die Anrai-
ner-Kommunen von der Quel-
le der Stever in den Baumber-
gen bis zur Mündung in die
Lippe miteinander verbinden.
Auf einer Strecke von circa 76
Kilometern führt sie durch
sechs Städte und Gemeinden
und bringt den Radfahrer ab
kommenden Jahr immer wie-
der direkt an das Gewässer.

Mitmachstationen sollen
zukünftig – vorbehaltlich der
Förderzusage – über den Was-
serkreislauf und weitere

informieren und
zum Verweilen einladen.

www.wasserwege­stever.de
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Schmutzwasserkanal
wird vernebelt

SELM. Die Stadtwerke Selm wer­
den in der kommenden Woche
mit Nebel Fehleinleitungen in den
Schmutzwasserkanal auf der Kreis­
straße untersuchen. Dort wo er
austritt, kann überprüft werden,
ob eine Fehleinleitung vorhanden
ist oder nicht. Der zu untersuchen­
de Bereich befindet sich in Höhe
der Baustelle auf der Kreisstraße
und südlich vom eigentlichen Bau­
feld. Mieter und Hausbesitzer soll­
ten sich daher nicht wundern,
wenn Nebel aus den Regenfallroh­
ren treten sollte.

Foto: dpa/NABU

Freikarten
für das Rosenfest

SEPPENRADE. Groß war die Reso­
nanz auf die Verlosung von fünf
mal zwei Eintrittskarten für das
Rosenfest am Samstag (19. Au­
gust). Freuen dürfen sich: Kai
Pratsch (Lüdinghausen), Anja Sur­
holt (Selm), Andrea Wulfert
(Selm), Uwe Bettendorf (Senden)
und Niklas Dreger (Olfen). Die
Karten können ab Montag (14.
August) zwischen neun und 18
Uhr in der Lokalredaktion der
Westfälischen Nachrichten, Stever­
straße 31, abgeholt werden.

Nur die
Ruhe

China empfiehlt
Nordkorea und USA
verbales Abrüsten
Weltblick
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Schachtstraße 9 | 59379 Selm
Telefon: 02592 9370
info@behr-fenster.de
www.behr-fenster.de

Wir kaufen
Ihren gebrauchten Pkw –
egal welches Fabrikat.

Autohaus Selm kauft Ihr Auto!

Boxen-Stop-Bollin
PROFISERVICE
mit Mobilitätsgarantie

Termine nach Vereinbarung
(gültig bis 26.8.2017)

HU inkl. AU
für alle Fahrzeuge

mit OBD

Schachtstraße 19, Selm
Telefon 0 25 92 / 2 31 63
www.boxen-stop-selm.de

jetzt

89,-p

Ihr Partner in Olfen

• Wartung und Reparatur aller
Fahrzeugmarken

• Klimaanlagenservice
• Haupt- und Abgasuntersuchung
• Getriebeinstandsetzung
• Fahrzeugaufbereitung
• Fahrzeug An- und Verkauf

Schlosserstraße 26 · 59399 Olfen · Telefon 02595/386979-0
www.autohaus-stever.de

TÜV-TERMIN FÄLLIG?
HU + AU nur 89,– €

Autohaus Stever

nicht gültig in Verbindung mit Gutscheinen gültig bis 31.8.17

Plakette fällig?
Hauptuntersuchung inkl. „AU“ nacch § 29 StVZO
Änderungsabnahmen nach § 19.3 StVZO
und Oldtimerbegutachtung nach
§ 23 StVZO

Ingenieurbüro Troschel & Holthenrich GmbH

GTÜ-Prüfstelle in Ihrer Nähe

Montag + Mittwoch + Freitag 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
jeden 1. und 3. Samstag im Monat 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Jetzt auch in Lüdinghausen, Olfener Straße 91

FLIESEN & SANITÄR FACHGESCHÄFT

Münsterstraße 29 in Lüdinghausen
Telefon 0 25 91- 25 989 25

Mobil 0174 - 4 48 34 90
www.fliesen-und-sanitaer.de

Sonderposten Feinsteinzeug
Holzfliese Gazzini
100 × 12 cm 49,90 19,95/m²

Klinkerfliese Feinsteinzeug
30 × 60 cm 9,90 4,90/Stck.

Wandfliese deutsches Steinzeug Agrob Bruchtal
30 × 60 cm SONDERPREIS 16,90/m² So
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t.Bodenfliese d’Imola
30 × 60 cm, schwarz 39,90 19,95/m²

Bodenfliese Gazzini Serie Ink
40 × 80 cm, anthrazit 69,00 34,50/m²

www.ag-muensterland.de

E-Mail: anzeigen.luedinghausen
@ag-muensterland.de

Telefon: (0 25 91) 91 78 51, - 52

Neuer Anzeigen-
schluss für unsere
Wochenendausgabe:

Mittwoch, 17 Uhr
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„Willkommen in
Amerika“

Roman von Linda Boström Knaus­
gård über die magische Perspekti­
ve eines Kindes: Ellens Eltern sind
geschieden. Als ihr Vater immer
aggressiver wird, wünscht sie sei­
nen Tod – und bekommt den
Wunsch erfüllt. Aus Angst vor ihre
Gedanken, verstummt sie.

Lesezeichen

Schöffling Verlag, 144 Seiten
18 Euro

Fazit: 

Es knistert nicht
Münsteranerin nimmt Singles bei der Partnersuche unter die Lupe

In ihrer Doktorarbeit
kommt die Germanistin
zu einem klaren Urteil:
„Die meisten Teilneh-
mer setzen bei ihrem

Gegenüber die Partnersuche
als Beweggrund für die Teil-
nahme voraus“, betont die Au-
torin. „Deswegen signalisie-
ren sie auch keine Sympathie
oder Antipathie, sondern ge-
stalten das jeweils fünfminü-
tige Gespräch als ein relativ
neutrales, wechselseitiges
und biografisches Informa-
tionsgespräch. Es knistert da-
bei also nicht wirklich.“

Für ihre Studie organisierte
Elisa Franz drei Veranstaltun-
gen in einem Bistro in Müns-
ter – mit Kerzen und Tischde-
cken sorgte sie für eine ro-
mantische und somit realisti-
sche Atmosphäre. Die Teilneh-
mer waren zwischen 21 und 35

Jahren alt. Jedes Gespräch
war in drei Phasen unterteilt,
die jeweils durch einen Klin-
gelton eingeläutet wurden:
Beginn, offizielles Gespräch,
Verabschiedung.

Schnell zeichnete sich ein ty-
pisches Kommunikations-
muster ab. Mit einfachen Fra-
gen nach dem Beruf und et-
waigen Freizeitbeschäftigun-
gen verschafften sich die Teil-
nehmer einen ersten groben
Überblick über ihren Ge-
sprächspartner. „Nicht-Stan-
dardfragen“ etwa nach beson-
deren Hobbys oder dem letz-
ten Partner dienten oft dem
Wunsch, „das Gespräch am
Laufen zu halten“ oder zu
„spontanen Positionierun-
gen“. Viele Teilnehmer vergli-
chen sich in den Unterhaltun-
gen mit „sozial anerkannten
Typen“ oder bemühten sich

um den einen oder an-
deren Sprachwitz, um
sich auf diese Weise
möglichst viele Optio-
nen offenzuhalten.

Die Mehrheit der
Gäste bemühte sich
dabei mehr oder we-
niger intensiv darum,
ihre Teilnahme zu
neutralisieren. So nah-
men sie beispielsweise
angeblich nur „aus Spaß“
teil, oder „weil der Sonntag
eh ein toter Tag ist“ – immer
wieder zählten sie reichlich
Gründe abseits der Partnersu-
che auf. Der Hintergrund: Sie
alle vermuteten, dass der Sta-
tus des Single-Daseins in
unserer Gesellschaft als „defi-
zitär“ und „begründungswür-
dig“ eingestuft wird. Anderer-
seits durften und wollten sie
sich von ihrer Teilnahme

nicht allzu
sehr distanzieren,
weil sie wussten, dass sie da-
mit ihr gegenüber bloßstellen
könnten. „Die Gesichtswah-
rung war ein starkes Motiv“,
unterstreicht Elisa Franz.

Speed­Dater sind zurück­
haltender als vermutet:
Meist verlaufen die Ge­

spräche routinemäßig ab
– der Flirt­Anteil ist

eher gering. Zu diesem
Urteil gelangt Dr. Elisa
Franz aus Münster, die

in 134 Speed­Dating­
Gesprächen die kommu­
nikativen Strategien der
Teilnehmer untersuchte.

Elisa Franz aus Münster beob­
achtete die Kommunikation
beim Speed­Dating. Foto: WWU

VIP­Ticker

Bully Herbig war
der Klassen­Clown
Komiker Michael „Bully“ Herbig
(49) mochte es immer schon,
wenn gelacht wurde und galt als
Klassen­Clown. Als im Ge­
schichtsunterricht ein Theater­
stück aufgeführt wurde, „irgend­
was mit Königshäusern“, habe er
den Boten gespielt. Das habe so­
gar die Parallelklasse sehen wol­
len. „Und so fing ich an, mit der
Videokamera Filme zu drehen“,
sagte Herbig. Kommende Woche
(17. August) startet die „Bullypa­
rade“ in Spielfilmlänge in den
deutschen Kinos. dpa)

Katzenberger bittet
zur Hochzeit
Im vergangenen Jahr feierten
Daniela Katzenberger (30) und
Lucas Cordalis (50) ihre Traum­
hochzeit live im Fernsehen auf
RTL II. Jetzt bittet die „Katze“ in
vier Folgen ganz normale Kandi­
daten zur „Traumhochzeit zum
Schnäppchenpreis“, wie ein RTL­
II­Sprecher am Freitag. Der Start
der vierteiligen Show ist für En­
de September vorgesehen. In der
Sendung treten pro Folge drei
Paare an, die für ihre Hochzeit
ein Gesamtbudget von gerade
einmal 4000 Euro haben. (dpa)

Henkel plaudert
über ihre Verehrer
Die Düsseldorfer Kunstmäzenin
Gabriele Henkel plaudert in ihren
jetzt erschienenen Memoiren über
all die Männer, die ihr zu Füßen
lagen. Die Liste reicht vom einsti­
gen Fiat­Chef Gianni Agnelli über
den Dramatiker Eugène Ionesco
bis zu Starregisseur Robert Wil­
son. „Ich habe viele Menschen
geliebt in meinem Leben, und ich
habe viel Liebe genossen“,
schreibt Henkel. Über allen Flirts
stand für Henkel die Liebe zu
ihrem Mann, dem 1999 gestorbe­
nen Firmenpatriarchen. (dpa)

Hollywood­Stern
für Chanson­Star
Hollywood ehrt die französische
Showlegende Charles Aznavour:
Der 93 Jahre alte Chanson­Star
soll auf dem „Walk of Fame“ im
Herzen der Filmmetropole Los
Angeles mit einem Stern ver­
ewigt werden. Ihm werde die
2618. Plakette verliehen, hieß es
in einer Mitteilung der Veran­
stalter. Zu der Zeremonie am 24.
August werde Aznavour persön­
lich erwartet, teilte die Organisa­
tion auf Anfrage mit. Als Gast­
redner ist der Regisseur Peter
Bogdanovich eingeladen. (dpa)
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Dieselprivileg bei
Steuer abschaffen

BERLIN. Das Umweltbundesamt
(UBA) hat in der Debatte um die
Zukunft des Diesels erneut die
Abschaffung des Dieselprivilegs
bei der Mineralölsteuer ins Ge­
spräch gebracht. „Dieselfahrer
zahlen pro Liter Kraftstoff 18,4
Cent weniger als bei Benzin –
den Staat kostet diese Subventio­
nierung mittlerweile 7,8 Milliar­
den Euro pro Jahr, gut dreiein­
halb Milliarden davon für die
Pkw­Nutzung“, sagte UBA­Präsi­
dentin Maria Krautzberger der
Rheinischen Post. Selbst bei Ab­
zug der höheren Kfz­Steuern sei­
en das rund eineinhalb Milliar­
den Euro vom Staat für die
Selbstzünder pro Jahr. „Zum Ver­
gleich: Die Förderung für Elek­
tromobilität beträgt knapp eine
Milliarde – aber bis 2020“, sagte
Krautzberger der Zeitung. (dpa)

Info

Vorgaben
klar verfehlt
BAMF kommt nicht schnell voran

NÜÜN RNBERG/BERLIN. DasBun-
desamt für Migration und
Flüchtlinge (BAMF) hat Berich-
ten zufolge mehrere fürs lau-
fende Jahr gesteckte Ziele ver-
fehlt. Dies geht aus einem Ver-
gleich bisher vorgelegter Zah-
len sowie einer Vereinbarung
der Behörde mit dem Bundes-
innenministerium hervor.

Die Nürnberger Nachrichten
und Die Welt berichteten beide
über diesen Aspekt. Nach
einem Zielvorgabe-Dokument
vom 23. Januar sollte dem-
nach etwa die Zahl der bis En-
de 2016 aufgenommenen Asyl-
anträge - so genannte Alt-Ver-
fahren - bis Ende Mai auf
79 000 schrumpfen. Wie das
BAMF auf Anfrage der Zeitun-
gen erklärte, waren Ende Juni
allerdings noch 97 514 jener
Verfahren nicht entschieden.
Ende Juli waren es noch im-
mer 81 432. Das BAMF war zu-
nächst nicht für eine Stellung-
nahme zu erreichen.

Auch bei der verabredeten
Bearbeitungsdauer der Anträ-
ge hinkt das BAMF den Berich-
ten zufolge bisher hinterher.

Geplant sei, 2017 einen Durch-
schnitt von weniger als sechs
Monaten zu erreichen. Ende
Juli habe dieser Wert mit elf
Monaten allerdings noch fast
doppelt so hoch.

Gut laufe es dagegen bei An-
trägen, die nach dem 1. Januar
2017 gestellt worden seien. Hier
sei eine Bearbeitungsdauer
von weniger als drei Monaten
verabredet, der tatsächliche
Wert habe Ende Juli bei nur 1,7
Monaten gelegen. (dpa)

Zehn Prozent essen
keine Eier mehr

BERLIN. Wegen des Fipronil­Skan­
dals hat jeder vierte Erwachsene
in Deutschland seinen Eierkonsum
verändert: 16 Prozent essen da­
durch weniger Eier als üblich,
zehn Prozent gar keine Eier mehr,
wie aus einer repräsentativen You­
Gov­Umfrage im Auftrag der dpa
hervorgeht. 65 Prozent der Befrag­
ten stehen dem Thema gelassen
gegenüber – und essen weiter so
viele Eier wie vorher. (dpa)

Bremen: Bund muss
Gefährder abschieben

BREMEN. Die Abschiebung islamis­
tischer Gefährder muss nach An­
sicht Bremens vom Bund über­
nommen werden. So wie es der­
zeit laufe, sei es weder sinnvoll
noch effektiv, sagte der Innense­
nator des Bundeslandes, Ulrich
Mäurer. Er kündigte eine Initiative
auf Ebene der Länderinnenminis­
ter an. Hintergrund der Forderung
sind Erfahrungen mit zwei Ab­
schiebeverfahren, die sich seit Mo­
naten in die Länge ziehen. In bei­
den Fällen seien inzwischen 25 Mal
Gerichte befasst gewesen. (dpa)

Bürger unzufrieden
mit Dobrindt

BERLIN. Nach fast vier Jahren Re­
gierungsarbeit sind die Bundesbür­
ger vor allem mit Verteidigungs­
ministerin Ursula von der Leyen
(CDU, 54 Prozent) und Verkehrsmi­
nister Alexander Dobrindt (CSU, 60
Prozent) unzufrieden. Beide erhiel­
ten bei einer repräsentativen Um­
frage des Meinungsforschungsins­
titutes Kantar Emnid im Auftrag
der Funke­Mediengruppe schlechte
Werte. Am besten schnitt Finanz­
minister Wolfgang Schäuble (CDU,
62 Prozent) ab. Platz zwei belegte
Kanzlerin Angela Merkel (CDU) mit
60 Prozent Zustimmung. (dpa)

Eine Leitung – zwei Versionen
China und die USA fordern Nordkorea zur Einstellung des provokativen Verhaltens auf

PEKING/WASHINGTON. In
einem Telefonat seien sich
US-Präsident Donald Trump
und Chinas Staats- und Par-
teichef Xi Jinping einig gewe-
sen, dass Pjöngjjg ang „sein pro-
vokatives und anheizendes
Verhalten beenden muss“, be-
richtete das Weiße Haus in
Washington.

Beide Präsidenten stimmten
überein, dass die jüngste UN-
Resolution mit scharfen Sank-
tionen gegen Nordkorea „ein
wichtiger und notwendiger
Schritt“ sei, um Frieden und
Stabilität auf der koreani-
schen Halbinsel wiederherzu-
stellen, hieß es weiter. Das
Weiße Haus hob ferner hervor,
dass das Verhältnis zwischen
Trump und Xi Jinping „extrem
eng“ sei und „hoffentlich zu
einer friedlichen Lösung des
Nordkorea-Problem führen
wird“.

Nach chinesischer Darstel-
lung rief Xi Jinping nicht nur
Nordkorea, sondern alle Ak-
teure zur Zurückhaltung auf,
was auch Trump selbst ein-
schließt. „Die betreffenden
Parteien sollten Bemerkungen
und Aktionen vermeiden, die
die Spannungen auf der ko-
reanischen Halbinsel eskalie-
ren könnten“, zitierte die amt-
liche Nachrichtenagentur Xin-
hua den Staatschef. China sei
bereit sei, mit den USA zusam-

menzuarbeiten, um Probleme
„angemessen zu lösen“.

Das Telefonat fand am Frei-
tag Ortszeit in den USA und
Samstagmorgen in Peking
statt. Beide Präsidenten be-
kräftigten darin erneut ihre
Absicht, die koreanische Halb-

insel atomwaffenfrei machen
zu wollen. Die USA wollen al-
lerdings, dass Peking den
Druck auf Pjöngjjg ang ver-
schärft. Chinas Führung hofft
wiederum, dass die USA Nord-
koreas Sicherheitsbesorgnis-
se ernst nehmen.

Trump hielt die Drohkulisse
jedoch unverändert aufrecht:
Wenn dem US-Territorium
Guam etwas geschehe, werde
Nordkorea in „großen, großen
Schwierigkeiten“ sein. Anzei-
chen für eine Truppenmobili-
sierung gibt es aber nicht. Ver-

Im Konflikt mit Nordko­
rea haben die USA und

China die Führung in
Pjöngjang zur Zurückhal­

tung aufgerufen. Die
Spannungen hatten sich
durch scharfe Kriegsrhe­

torik seit Tagen verstärkt.

Trump contra Kim: In den vergangenen Tagen hatte sich die Rhetorik im amerikanisch­nordkoreanischen
Konflikt deutlich verschärft. Foto: dpa/Ahn Young­Joon

Weiterer Teil der
Justizreform in Kraft

WARSCHAU. In Polen ist eine wei­
tere umstrittene Justizreform der
nationalkonservativen Regierung in
Kraft getreten. Das Gesetz sieht
unter anderem vor, dass Justizmi­
nister Zbigniew Ziobro künftig Ge­
richtsvorsitzende ohne Grund ent­
lassen und ohne Rücksprache mit
Juristen durch neue Kandidaten
austauschen kann. Dadurch könne
er die Posten mit eigenen Kandi­
daten besetzen, bemängelten
Rechtsexperten und Regierungs­
gegner. (dpa)

Kurz
notiert

24 Tote und viele
Verletzte in Kenia

NAIROBI. Bei Protesten nach der
hart umkämpften Präsidentschafts­
wahl in Kenia sind Menschenrecht­
lern zufolge mindestens 24 Men­
schen getötet worden. 17 davon
seien in der Hauptstadt Nairobi
ums Leben gekommen, sagte die
Leiterin der kenianischen Men­
schenrechtskommission, Kagwiria
Mbogori. Es sei ermittelt worden,
dass die meisten Opfer von Poli­
zisten erschossen wurden. In Mat­
hare, einem Slum von Nairobi, sei­
en rund 20 Menschen verletzt
worden, mindestens vier hätten
Schussverletzungen erlitten, teilte
Ärzte ohne Grenzen mit. (dpa)

teidigungsminister JamesMat-
tis betonte zuletzt, die US-Be-
mühungen seien von der Dip-
lomatie getrieben. (dpa)

Merkel lehnt
E-Auto-Quote ab
Schlagabtausch mit Schulz zum Wahlkampfauftakt

Mit einem Schlagabtausch
zur Abgasaffäre sind Kanzle-
rin Angela Merkel und ihr
SPD-Herausforderer Martin
Schulz in die heiße Phase des
Wahlkampfs gestartet. Die
CDU-Chefin attackierte die
Autobosse bei einem Auftritt
in der SPD-Hochburg Dort-
mund scharf.

DORTMUNG. Sie verlangte
mehr Engagement für Zu-
kunftstechnologien, lehnte
aber die von Schulz verlangte
europaweise Quote für Elekt-
roautos als undurchdacht ab.

„Weite Teile der Automobil-
industrie haben unglaubli-
ches Vertrauen verspielt“, sag-
te Merkel bei einer Veranstal-
tung des CDU-Arbeitnehmer-

flügels (CDA). „Das, was man
da unter den Tisch gekehrt
hat, oder wo man Lücken in
den Abgastests einfach mas-
siv genutzt hat bis zur Un-
kenntlichkeit, das zerstört
Vertrauen.“

Nötig sei nun mehr Engage-
ment der Autohersteller für
Zukunftstechnologien im Be-
reich Mobilität. „Die Frage, ob
die deutsche Automobil-
industrie diese Zeichen der
Zeit erkannt hat, wird über
ihre Zukunft entscheiden.
Und damit über Hunderttau-
sende von Arbeitsplätzen.“

Ablehnend äußerte sich die
Kanzlerin zum SPD-Vorstoß
für verbindliche Quoten für
Elektroautos in der EU. Sie
glaube nicht, dass die Quote

schon genau durchdacht sei.
„Erst mal verhandeln wir
dann wieder ewig in Europa,
wie die Quote sein soll. Und
anschließend: Was machen
wir denn, wenn sie nicht ein-
gehalten wird?“, sagte Merkel.

Schulz hatte seinen Quoten-
Vorstoß in der Debatte über
Dieselabgase und drohende
Fahrverbote gemacht. Via
Twitter hielt er der Kanzlerin
gestern vor, sie lehne die Quo-
te für E-Autos ab, habe aber
keinen eigenen Vorschlag.
„Zukunft der Mobilität gestal-
tet man nicht mit Politikver-
weigerung.“ (dpa)

Mit deutlicher Kritik an der Auto­Branche startete Angela Merkel
gestern in Dortmund in den Wahlkampf. Foto: dpa/Ina Fassbender

Gültig vom 14.8. bis 19.8.2017

Telefon 0 25 91 / 94 98 90
Irrtum vorbehalten
EC-Kartenzahlung möglich

www.trinkgut.de

Getränke-Supermarkt Zaremba e.K.
Olfener Str. 76, 59348 Lüdinghausen

Brinkhoffs No 1
versch. Sorten
Kasten = 20 × 0,5 l / 24 × 0,33 l
(1 l = 1,00 / 1,26)
zzgl. 3,10 / 3,42 Pfand 9,99

Forstetal Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 × 1,0 l
(1 l = 0,33)
zzgl. 3,30 Pfand 3,99

Erdinger oder
Paulaner Weißbier
versch. Sorten
Kasten = 20 × 0,5 l / 24 × 0,33 l
(1 l = 1,50 / 1,89)
zzgl. 3,10 / 3,42 Pfand 14,99

Coca-Cola,
Fanta, Sprite
versch. Sorten
Kasten = 12 × 1,0 l
(1 l = 0,67), zzgl. 3,30 Pfand 7,999 99
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1. Hauptrunde
RW Essen – B. M‘gladbach 1:2
Karlsruhe – B. Leverkusen 0:3
H. Kiel ­ E. Braunschweig 2:1
G. Halberstadt ­ SC Freiburg 1:2
Chemnitzer FC ­ B. München 0:5
LSK Hansa – FSV Mainz 05 1:3
Leher TS – 1. FC Köln 0:5
SpVg U‘haching – Heidenheim 0:4
TuS Erndtebrück – E. Frankfurt 0:3
TuS Koblenz – Dyn. Dresden 2:3
FC Rielasingen – B. Dortmund 0:4
Eichede – 1. FC K‘lautern 0:4
RW Erfurt – TSG Hoffenheim
J. Regensburg – Darmstadt 98
A. Bielefeld – F. Düsseldorf

Sa., 12.08., 20:45 Uhr
Würzburger K. – W. Bremen

So., 13.08., 15.30 Uhr
1860 München – FC Ingolstadt
VfL Osnabrück – Hamburger SV
Bonner SC – Hannover 96
Dorfmerkingen – RB Leipzig
Schweinfurt 05 – SV Sandhausen
SV Morlautern – SpVgg Gr. Fürth
1. FC Saarbrücken – U. Berlin
Nöttingen – Vfl Bochum
E. Norderstedt – Vfl Wolfsburg
So., 13.08., 18.30 Uhr
1. FC Magdeburg – FC Augsburg
E. Cottbus – VfB Stuttgart
SVW Wiesbaden – Erzgeb. Aue
Mo., 14.08., 18.30 Uhr
MSV Duisburg – 1. FC Nürnberg
SC Paderborn – FC St. Pauli
BFC Dynamo – Schalke 04
Mo 14.08. 20:45
Hansa Rostock – Hertha BSC

DFB­Pokal

Favoriten in
Runde zwei
DFB­Pokal fehlt noch die Sensation

CHEMNITZ. Die Sensation
fand in den ersten zwölf Spie-
len des DFB-Pokals nicht statt.
Einige Außenseiter wehrten
sich nach Kräften, aber keiner
kickte einen Favoriten raus.

Der große Favorit FC Bayern
München siegte beim Drittli-
gisten Chemnitzer FC 5:0 (1:0),
Cupverteidiger Borussia Dort-
mund wurde nach dem Wir-
bel um Ousmane Dembélé sei-
ner Favoritenrolle beim 4:0
(2:0) gegen den Sechstligisten
1. FC Rielasingen-Arlen in Frei-
burg gerecht.

Neben den beiden Top-Clubs
zogen vier weitere Bundesli-
gisten in die nächste Runde
ein: Der 1. FC Köln siegte beim
Fünftligisten Leher TS in Bre-
merhaven 5:0 (2:0), der SC
Freiburg setzte sich beim Re-
gionalligisten Germania Hal-
berstadt mit 2:1 (2:0) durch
und der FSV Mainz 05 gewann
beim Lüneburger SK 3:1 (2:1).
Cup-Finalist Eintracht Frank-
furt löste trotz fast 70-minüti-
ger Unterzahl beim 3:0 (1:0)
gegen den Viertligisten TuS
Erndtebrück in Siegen das Ti-
cket für die zweite Runde. Am
Freitag hatten Borussia Mön-
chengladbach und Bayer Le-
verkusen als erste Bundesli-
gisten Zweitligist 1. FC Kaisers-
lautern erreichte durch das
4:0 (2:0) beim SV Eichede eben-
falls die zweite Runde wie
auch Ligarivale 1. FC Heiden-
heim, der bei Drittliga-Auf-
steiger SpVgg Unterhaching
4:0 (1:0) gewann.

Jhon Cordoba bejubelt auf Kni­
en und mit Konstantin Rausch
sein Tor für Köln. Foto: dpa

Von Rente keine Spur
Fußball: Neue Besen kehren bei den West­Clubs / Bayern büßt Rang eins ein

Von Uwe Niemeyer

Am 28. Juli 1962 wuuw rde sie
gegründet – die Fußball-
Bundesliga. Ab kommenden
Freitag geht die Eliteliga, in
deren Geschichte bislang 55
Clubs ihr Glück versuchten
und die Titel dabei lediglich
auf zwölf Vereine verteilt
wuuw rden, in die 55. Saison.

MÜNSTER. Trotz Renten-
alters ist die Eliteliga aber alles
andere, als in die Jahre gekom-
men. Das verhindern aktuell
die Torlinien-Technik und der
Videobeweis. Sie werden das
Salz in der Suppe sein, die die 18
Clubs auslöffeln und 17 davon
dem 26-fachen Titelträger Bay-
ern München in selbige spu-
cken wollen. Spieltage werden

dabei zu Wochen, das Haltbar-
keitsdatum für Trainer nimmt
ab, die Ablösesummen steigen.

Einen Titel haben die Bayern
indes schon vor dem Anpfiff am
Freitag gegen Bayer Leverkusen
verloren: den des Top-Verkäu-
fers. Denn mit 38 000 verkauf-
terDauerkartenrangiertderRe-
kordmeister nur auf Rang drei.
Vor ihm war der FC Schalke 04

(43 935)undBorussiaDortmund
(55 000) absatzfreudiger. Viel-
leichtauch,weildieWest-Verei-
ne mit neuen Trainer aufmerk-
sam und ein Stück weit neugie-
rig machen. Während die Kö-
nigsblauen mit Domenico Te-
desco auf ein recht unbeschrie-
benes Blatt setzen – auch wenn
er die Fußballlehrer-Lizenz als
Jahrgangsbester erwarb – ver-

traut der BVBBV mit Peter Bosz
einem sympathischen Nieder-
länder, der bereits bei Ajax Ams-
terdam internationales Flair
genießen durfte. Beflügelt gibt
sich jedenfalls Kapitän Marcel
Schmelzer: „Es wird schwieri-
ger für Leipzig - direkt hinter
Bayern kommen wir.“

Neugierig machen aber auch
wiederProfis,die inderBundes-
liga anheuerten. Der FC Bayern,
der aktuell über acht Verletzte
klagt, hat mit Corentin Tolisso
(Olympique Lyon) und James
Rodrigues (Real Madrid) gleich
zwei interessante Kicker an
Landgezogen.Schließlichgilt es
nach dem Weggang von Lahm,
Costa, Alonso einen Umbruch
einzuleiten.

Von dem, zumindest von bes-
seren Zeiten, träumt nach wie
vor der Dino an der Elbe. Der
Hamburger SV, einziges verblie-
benesTeamdererstenStunden,
gibt sich einmal mehr optimis-
tisch. „Wir waren in der Rück-
runden-Tabelle der Vorsaison
Siebter. Ich sehe keinen Grund,
warum es nicht so weitergehen
soll“, gibt sich Vorstandschef
Heribert Bruchhagen optimis-
tisch. Auch er wird sich an der
55. Saison messen lassen müs-
sen. (Quelle: HKS)

Hoffnungsträger unter sich: Die Neuzugänge Dan­Axel Zagadou sollen den BVB, Corentin Tolisso dem
FCC Baayyeern zuu eeineer eerfoollggreeiccheen SSaaissoon veerheellfeen.. Foottoo:: ddppaa

Bundesliga
B. München ­ B. Leverkusen Fr.
TSG Hoffff enheim ­ W. Bremen Sa.
Hertha BSC ­ VfB Stuttgart Sa.
Hamburger SV ­ FC Augsburg Sa.
Mainz 05 ­ Hannover 96 Sa.
VfL Wolfsburg ­ B. Dortmund Sa.
FC Schalke 04 ­ RB Leipzig So.
SC Freiburg ­ E. Frankfurt So.
B. M‘gladbach ­ 1. FC Köln So.

„
Wir werden alles

dafür geben, dass
wir wieder vorne-
weg marschieren.

Mats Hummels„

Suche nach neuem Superstar
Ende der „Ära Bolt“: Leichtathletik braucht ein Ass mit Ausstrahlung

Samstag ging in London die
Ära Usain Bolt zu Ende. End-
gültig. Und danach? Die
Leichtathletik sucht nach der
WM ihren neuen Superstar.

LONDON. Aber einen wie
Bolt, der Ausstrahlung, Cha-
risma und Erfolge so auf sich
vereint hat, wird es kaum
mehr geben. Wenigstens
einen wie Carl Lewis, Sergej
Bubka oder wie Merlene Ot-
tey? Was braucht es über-
haupt für diese Rolle?

„Bolt saugt allen Sauerstoff
aus einem Stadion, er zieht al-
le Augen auf sich“, schreibt die
britische Tageszeitung „The
Guardian“. Selbst die Nieder-
lage des achtfachen Olympia-
siegers im 100-m-Finale
kratzt nicht am Image der
Lichtgestalt, im Gegenteil: Bolt
zeigte der Sportwelt: Hey, ich
kann auch anständig verlie-
ren. „Ich bin traurig, dass er

geht“, sagt Weltverbandsprä-
sident Sebastian Coe. „Der
Junge ist eine Sensation. Kei-
ner außer Muhammad Ali
war so mit den Menschen ver-
bunden.“ Auch Bolts Lässig-
keit ist Weltklasse. „Neben
den außergewöhnlichen
sportlichen Erfolgen besticht

Usain Bolt auch durch seine
Persönlichkeit. Er weiß sich
sehr gut zu inszenieren“, sagt
André Bühler, Direktor des

Deutschen Instituts für Sport-
marketing in Nürtingen. Bolts
Rolle würde gerne der 200-
und 400-m-Spezialist Wayde
van Niekerk einnehmen.
„Eine coole Person“, sagt der
Jamaikaner. „Aber ich habe
ihm gesagt, er muss seine Per-
sönlichkeit ein bisschen aus-
bauen.“ Der Südafrikaner ver-
spricht: „Die Person, die ich
bin und in Zukunft sein will,
wird sich entwickeln. Ich
muss die Leute mehr anspre-
chen.“ Van Niekerk folgen
80 000 Menschen auf Twitter,
46 700 auf Facebook und 195
000 auf Instagram. Auch in
den sozialen Medien eilt Bolt
vorneweg: Alleine auf Face-
book hat er an die 19 Millionen
Anhänger. (dpa)

Auch an der Seite von Mas­
kottchen Hero stand Usain Bolt
im Mitttteellppuunktt.. Foottoo:: ddppaa

Neuer S04-Kapitän
GELSENKIRCHEN. Weltmeister Benedikt Höwedes ist nicht

mehr Kapitän des Fußball-Bundesligisten FC Schalke 04. Trai-
ner Domenico Tedesco bestimmte Torhüter Ralf Fährmann
zum neuen Spielführer. Höwedes hatte sechs Jahre lang die
Kapitänsbinde getragen. „Es ist eine Entscheidung, die nicht
gegen Benedikt Höwedes spricht. Wir wollen Verantwortung
delegieren. Wir haben es Bene erklärt, er war am Anfang logi-
scherweise enttäuscht“, sagte Tedesco. „Damals wie heute hat
mich dieses Amt mit Stolz erfüllt“, schrieb Höwedes bei Twit-
ter. „Auch wenn ich die Entscheidung nicht teile, habe ich die-
se natürlich zu akzeptieren“, erklärte Höwedes. (dpa)
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BERLIN
und 83. Internationale Grüne Woche

3 TAGE | 19.21.01.2018 & 26.28.01.2018
Be -F

orFo lin deutsche Hauptstadt und Top Metropole der Welt. Hier erleben
Si t

leat
o nicht nur Geschichte zum Anfassen, in Berlin gibt es vieles zu sehen

un ©d erkunden! In Berlin ist immer etwas los, eine Weltmetropole die
nicht schläft. In kaum einer anderen Stadt ist der Wandel der letzten
25 Jahre so ersichtlich! Jedes Jahr im Januar erwartet Sie mit der In-
ternationalen Grünen Woche in Berlin, die weltweit größte Verbrau-
cherschau für Landwirtschaft, Ernährung und Gartenbau. Kulinarische
Spezialitäten aus 56 Ländern und alles rund um das Thema gesunde
Ernährung, Tierzucht sowie Gartenbau sorgen während dieser Woche
für ein spannendes Besucher-Event. Erleben Sie mit uns zusammen
ein Wochenende im lebendigen und trendigen Berlin. Wir freuen uns
auf Sie!

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen Fernreisebus mit WC und Getränkeservice
• 2x Übernachtung/Frühstücksbuffet im **** MARITIM HOTEL BERLIN
• Stadtrundfahrt Berlin am 21.01.18 / 28.01.18
• Berlin City Tax/Bettensteuer
• Transfer bis/ab Messe Berlin (bei gebuchter Eintrittskarte)
• LMS-Gästebetreuung

FAKULTATIVE LEISTUNGEN:
Eintrittskarte Grüne Woche am Samstag Je Person: € 15,-

FRIEDRICHSTADTPALAST BERLIN
Vorstellung Freitagabend um 19:30 Uhr (Dauer: ca. 2 ½ Stunden)
Es erwartet Sie Europas modernster Show-Palast mit der größten Thea-
terbühne der Welt. Erleben Sie Show-Entertainment auf allerhöchstem
Niveau. Mit fantastischen Kostümen und opulenten Bühnenbildern,
großartigen Choreographien und mitreißender Musik sowie atembe-
raubender Artistik. Mit THE ONE Grand Show setzt der Friedrichstadt-
Palast Maßstäbe der Superlative. Glamour pur mit Kostümen von Jean
Paul Gaultier. Eine traumwandlerische Zeitreise auf der Suche nach
dem Menschen, der alles für uns bedeutet.

Je Person: PK 1 72,-€ · PK 2 62,-€ · PK 3 52,-€

Informationen und Buchung

02864.8800-134
Kardinal-von-Galen-Straße 9 · 48734 Reken · info@lms-reisen.de

REISEVERLAUF:
1. Tag: Willkommen in Berlin Abreise in den frühen Morgenstunden
mit Ankunft am frühen Nachmittag. Der Rest des Tages steht Ihren per-
sönlichen Interessen zur freien Verfügung.
2. Tag: Grüne Woche Frühstücksbüffet im Hotel. Nutzen Sie diesen
Tag für Shopping, Kunst und Kultur, oder Sie verbringen den Tag auf
der Internationalen Grünen Woche Berlin inkl. Transfer ab/bis Hotel
(Eintrittskarte bei Buchung zu reservieren).
3. Tag: Stadtrundfahrt Frühstücksbüffet im Hotel. Im Anschluss
Informative Stadtrundfahrt mit den wichtigsten Sehenswürdigkeiten.
Die Rückreise aus Berlin erfolgt in der Mittagszeit. Die Ausgangspunkte
erreichen Sie in den Abendstunden.

SIE WOHNEN IM:
19.01.-21.01.2018: MARITIM HOTEL BERLIN****
STAUFFENBERGSTR.

Dieses moderne Hotel erwartet Sie im Herzen von Berlin in zentraler
Lage zwischen Botschaftsviertel, Tiergarten und Potsdamer Platz.
Kulturelle Sehenswürdigkeiten wie den Potsdamer Platz und das
Brandenburger Tor erreichen Sie in wenigen Gehminuten. Es erwarten
Sie stilvoll eingerichtete Hotelzimmer mit Bad/WC, Föhn, individuell
regulierbarer Klimaanlage, SAT-TV, Telefon, Internetzugang via Kabel
und WLAN, Zimmersafe. Hotelbar, zwei exklusive Restaurants. Großzü-
gig gestalteter Wellnessbereich mit Schwimmbad, Sauna, Dampfbad,
Fitness

26.01.28.01.2018: MARITIM PROARTE BERLIN****
FRIEDRICHSTR.

Im Herzen von Berlin erwartet Sie das Maritim proArte Hotel Berlin.
Das moderne Hotel besticht durch ausgefallenes Design. Kulturelle
Sehenswürdigkeiten wie der Reichstag, das Brandenburger Tor, der
Gendarmenmarkt und der Friedrichstadtpalast liegen nur wenige
Gehminuten entfernt. Es erwarten Sie moderne Zimmer, ausgestat-
tet mit Bad/WC, Föhn, individuell regulierbarer Klimaanlage, SAT-TV,
Telefon, Zimmersafe, Internetzugang via Kabel und WLAN. Hotelbar,
zwei exklusive Restaurants. Großzügig gestalteter Wellnessbereich mit
Schwimmbad, Sauna, Dampfbad, Fitness
ABFAHRT:
(BAB1) Autohof Hamm/W/ erne (Nordlippestr.)
Münster (Bremer Platz)
Greven (Rathaus)
Für Gruppen von mindestens 10 Personen bieten wir einen Abholservice an! Bei der Wahl Ihrer
Abfahrtsstelle muss gewährleistet sein, dass eine problemlose An-/Abfahrt mit einem Reisebus
möglich ist!
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Klare Ansage: Trainer Philipp Kappenstein nutzt jede Auszeit effek­
tiv. Foto: Peter Leßmann

Großer
Wurf
WWU Baskets verstärken Kader

Von Thomas Austermann

Mit dem Auswärtsspiel bei
Aufsteiger BG Kamp-Lintfort
am Niederrhein starten die
WWWW UUW Baskets Münster am
16. September in eine Saison,
die gut vorbereitet wuuw rde für
den großen Wurf.

MÜNSTER. Das Abo auf den
Trostpreis soll nicht verlän-
gert werden. Die Erstregional-
liga-Basketballer der WWWW UUW
Baskets Münster, zuletzt stets
Zweiter und damit kein Auf-
steiger, haben in der Sommer-
pause ihre Hausarbeiten an-
scheinend gründlicher denn
je erledigt. Und den Kader von
Coach Philipp Kappenstein,
der voller Tatendrang und Op-
timismus in seine fünfte
Amtszeit geht, zielführend
umgebaut. Das fiel dem Ma-
nager leichter also sonst, was
die finanziellen Möglichkei-
ten angeht.

Helge Stuckenholz freut sich
über „ein wachsendes Sponso-
renumfeld“ und deutlich ge-
stiegene Zuschauerzahlen.
Dass der UBC seine Erste zum
WWWW UUW -Team umschrieb, war
in vielerlei Hinsicht ein sich
auszahlender Coup. „Wir sind
von der Spitze noch entfernt,
aber es hat sich bei uns spür-
bar etwas entwickelt“, sagt
der Architekt der Truppe. Und
beschreibt den „Standort
Münster“ als attraktiv für
Spieler. „Hier bei uns ist es
cool, es wird gute Arbeit geleis-
tet, es gibt eine Perspektive.“

Die sieht auch Rückkehrer

Stefan Wess nach seinem Aus-
flug ins Profilager, den der
Münsteraner vorzeitig been-
dete. In Chemnitz bestritt der
23 Jahre junge Flügelspieler 37
Pflichtspiele für Sachsens bes-
te Korbjäger, die Niners, bei
denen er in der Pro A durch-
schnittlich zehn Minuten Ein-
satzzeit hatte. Vorher lernte er
in der Pro B bei der Basketball-
akademie Weser-Ems. Sein
Wirtschaftsinformatik-Stu-
dium setzt er an der WWWW UUW fort.

„Wir haben einen Kader, der

aus meiner Sicht keine Wün-
sche offen lässt“, charakteri-
siert Stuckenholz die Qualität
der Gruppe, die Leistungsträ-
ger wie Anselm Hartmann,
der vier Jahre lang als Aufbau-
Ass überzeugte und als he-
rausragender Typ Führungs-
qualitäten dokumentierte,
und Gerell Martin ersetzen
muss. „Wir werden das kom-
pensieren können.“ Mit Bran-
don McGill (28) steht ein viel
gereister US-Amerikaner als
Spielmacher parat. „Der will
und muss sich persönlich
nichts mehr beweisen, der
will den Ball laufen lassen“,
sagt Stuckenholz. Die ligaer-
fahrenen Alexander Goolsby

(29), ein echter Routinier und
guter Schütze, sowie Max
Massing (24), der auch als
Center eine Rolle spielen
kann, sorgen für Erfahrungs-
plus. „Wir wollen bessere Ent-
scheidungen treffen und we-
niger Fehler machen“,
wünscht sich Stuckenholz,
der Urgestein Atilla Göknil als
neuen Co-Trainer gewonnen
hat, der Christoph Schneider
nachfolgt. Auch Göknil wird
die drei Youngsters Miguel
Wessel, Niko Funk und Erik
Brummert im Auge behalten,
die sich entwickeln sollen.

Westfalenliga
1. Spieltag, heute – 15 Uhr
1. FC Gievenbeck ­ SpVg Beckum
TuS Hiltrup ­ BSV Roxel
SV Rödinghsn. II ­ V. Clarholz
SV Spexard ­ SpVgg Vreden
Delbrücker SC ­ SuS Neuenkirchen
SC Herford ­ SV Schermbeck
VfB/F. Bielefeld ­ Pr. Münster II
SC Roland ­ SuS Stadtlohn

Mit dem Ritt im Regen musste am Samstag nicht nur Siegerin Ken­
ddrraa BBrriinnkkoopp mmiitt AA llaa CCaarrttee vvoorrlliieebb nneehhmmeenn.. FFoottoo:: JJüürrggeenn PPeeppeerrhhoowwee

Kendra Brinkop
schnell im Regen
TdS: Heute geht es um den Sieg

MÜNSTER. Reitsportler sind
unempfindlich. Die Tugend
war auch gefordert am Sams-
tag vor dem münsterischen
Schloss. Denn beim Turnier
der Sieger schien nur selten
die Sonne. Im Regen stellten
sich vielmehr die Asse in der
Großen Tour der Qualifikation
zum Großen Preis, einer Wer-
tungsprüfung innerhalb der
DKB-Riders-Tour. Und im Ste-
chen legte Kendra Brinkop
(TRSG Holstenhalle Neumüns-
ter) mit A la Carte in 34,91 Se-
kunden die schnellste Zeit hin
– und siegte vor Albachtens
Jens Baackmann mit Carmen
(35,65) sowie dem Schweden
Peder Fredricson im Sattel von
H&MM& Christian (35,99). Die Ge-
winnerin strahlte: „Der Par-
cours lag ihm, da konnte er al-

les rauslassen“, lobte die 22-
Jährige, die in Borken zum
Team von Top-Reiter Marcus
Ehning zählt, den neunjähri-
gen Hengst. Baackmann, der
2016 diese Prüfung auf der
Schimmelstute Carmen ge-
wann, probierte alles und war
am Ende als Zweiter gut zu-
frieden. Der Große Preis der
Stadt Münster steigt am Sonn-
tag ab 15 Uhr. Und hoffentlich
nicht im Dauerregen.

Ein Quartett in einer Hammergruppe
Fußball: Westfalenliga hat zugelegt / Hälfte der Klasse zählt zu den Favoriten

Von Uwe Niemeyer

DieVokabel istvonPokalaus-
losungen bekannt: Ein „Ham-
merlos“ gibt es dorttr nicht sel-
ten zu beklagen. Gleich als
Hammergruur ppe präsentierttr
sich die Fußball-Westfalenliga
in der heute starttr enden Sai-
son. Mittendrin der TuuT S Hil-
truur p, 1.FCGievenbeck,Preußen
Münster II und BSV Roxel.

MÜNSTER. Die Staffelzusam-
mensetzung hat es in sich. Be-
kommt doch die Liga mit den
Oberliga-Absteigern SuS Stadt-
lohn, SuS Neuenkirchen und SC
Roland sowie den Aufsteigern
SpVg Beckum und VfB/Fichte
Bielefeld mächtigen Zuwachs.
Mehr als der Hälfte der Mann-
schaften ist ein vorderer Platz

zuzutrauen. Beispielsweise
dem SV Schermbeck, zu dem
Neu-TrainerThomasFalkowski
gleich mehr als eine halbe
Mannschaft vom SC Hassel
mitbrachte. Der SC Delbrück
und die SpVgg Vreden werden
ohnehin hoch gehandelt.

„Erster zu werden, wird ziem-
lich schwierig“, sagt daher auch
Benjamin Heeke mit einem Lä-
cheln. An sein eigenes Team
denkt der Trainer des 1. FC Gie-
venbeckdabeinicht.Zumindest
nicht offensichtlich. Er sagt
aber auch: „Wir wollen unsere
Erfahrung in dieser Liga nut-
zen. Das obere Drittel der Tabel-
le visieren wir schon an.“ Eine
wichtige Rolle spielt beim FCG
dabei David Lauretta. Die Hoff-
nung, dass der vom Regionalli-
gisten SC Wiedenbrück gekom-

mene Ex-Preuße zur zentralen
Figur wird, bestätigte sich be-
reits in der Vorbereitungsphase.
Dabeihatder33-Jährigeauchso
manchem Mitspieler noch ein-
mal motiviert.

Ob Mehmet Kara in der sechs-
ten Liga vollends motiviert sein
wird, muss sich zeigen. Tatsa-
che ist, dass die Zweitvvt ertre-
tung des SC Preußen mit dem
132-fachen Drittligaspieler der
Adlerträger, für den Trainer
Benno Möhlmann keine Ver-
wendung mehr sah und der
noch einen gut dotierten Ver-
trag bis 2018 besitzt, über den
prominenteste Neuzugang der
Liga verfügt. „Er bringt zweifel-
los Qualität mit“, verspricht Sö-
ren Weinfurtner. Der Trainer
der U 23 SC Preußen verrät auch,
wie man in der Hammergruppe

eine gute Rolle spielen kann:
„Das Stichwort heißt Konstanz.
Wenn die gelingt, ist man oben
dabei.“

Ob es nach oben geht, bleibt
für den TuS Hiltrup erst einmal
dahingestellt. Auch weil sich
die Blau-Weißen auf dem
Transfermarkt erstaunlich zu-
rück hielten. Lediglich Martin
Lambert heuerte am Osttor an.
Konstanter aber muss die Leis-
tungimTeamvonCarstenWin-
ler werden, um sich etwas aus-
zurechnen.

Zu optimistisch dürfte die
Rechnung beim BSV Roxel, dem
vierten münsterischen Vertre-
ter, nichtausfallen.Schnell fällt
der BSV als Kandidat für einen
der drei Abstiegsplätze. Doch
der neue Coach Sebastian Hän-
sel setzt bei der Elf, die in den

letzten zwei Jahren einen er-
heblichen personellen Aderlass
zu verzeichnen hatte, auf die
Trumpfkarten Gemeinschaft
und Teamgeist. Schon der heu-
tige Auftakt verspricht mit Blick
auf die Paarungen erste Auf-
schlüsse. Nicht nur beim BSV.

Prominentester Neuzugang in der Westfalenliga: Mehmet Kara
vveerrssttäärrkktt ddiiee UU 2233 ddeess SSCC PPrreeuußßeenn MMüünnsstteerr..

Wir haben einen
Kader, der aus
meiner Sicht keine
Wünsche offen
lässt.
Baskets­Manager Helge Stuckenholz

Mustangs droht
der Ausschluss

Ob die Baskets wie im Spielplan
vorgeschrieben in der dritten
Runde bei Aufsteiger Westfalen
Mustangs in Rheda­Wiedenbrück
antreten müssen, steht in den
Sternen. Der Westdeutsche Ver­
band prüft ein Ausschlussverfah­
ren, denn der in finanzieller
Schieflage steckende ostwestfäli­
sche Club hat eine Meldefrist
verstreichen lassen und soll nicht
erreichbar sein. Der zuletzt am­
tierende Trainer Ilias Masnic hat
noch keinen einzigen Spieler im
Kader. Aus der letzten Mann­
schaft haben fünf Spieler wegen
ausstehender Gehälter vor dem
AArrbbeeiittssggeerriicchhtt ggeekkllaaggtt..

Info

Zverev
in Form

MONTREAL. Alexander Zve-
rev ist beim Masters-Turnier
in Montreal einen Sieg vom
möglichen Tennis-Traumfi-
nale gegen Roger Federer ent-
fernt. Im Halbfinale bekommt
es die deutsche Nummer eins
nach dem 7:5, 6:4 über den
Südafrikaner Kevin Anderson
aber mit einem Favoriten-
schreck zu tun. Denn der ka-
nadische Teenager Denis Sha-
povalov erlebt vor heimischer
Kulisse seine größte Tennis-
Woche. Er setzte sich gegen
den argentinischen Olympia-
Zweiten Juan Martin del Po-
tro, den Spanier Rafael Nadal
und den Franzosen Adrian
Mannarino durch. (dpa)

USC muss
reagieren

MÜNSTER. Volleyball-Bun-
desligist USC Münster musste
unerwartet umplanen: An-
greiferin Hanna Orthmann
(18), eines der großen Talente
des Clubs, löste den bis 2018
laufen Vertrag auf und wech-
selt nach Italien zu Victoria
Monza. Münster kassierte
eine Ablöse und investierte di-
rekt wieder in den neuen Ka-
der. Die 22-jährige Deutsch-
Kroatin Ivana Vanjak erhielt
einen Ein-Jahres-Vertrag. Die
1,90 m große Angreiferin spiel-
te zuletzt für die Stanford Uni-
versity in Palo Alto (Kalifor-
nien) in der NCAAAA , der höchs-
ten US-amerikanischen Divi-
sion. (tau)



Haus und Garten
Anzeigensonderveröffentlichung

Warum jedes Jahr neues
Saatgut kaufen? Man kann
schließlich die Ernte im Ge-
müsebeet dazu nutzen,
gleich Samen für die Saison
2018 zu gewinnen. Und damit
spart man auch ein paar
Euro.

Gut über den Win-
ter bringt man die
Samen in einer
dunklen und küh-
len Umgebung.

Trockene Samen wie Bohnen
sollten nur gut getrocknet in
Tütchen gefüllt werden. Cor-
nelia Lehmann vom Verein
zur Erhaltung und Rekultivie-
rung von Nutzpflanzen in
Brandenburg empfiehlt, die
Samen mindestens zwei Wo-
chen lang verschlossen in
einem Beutel im Tiefkühlfach
zu lagern, um Schädlinge wie
den Bohnenkäfer auszuschal-
ten. „Ansonsten können sich
Eiskristalle bilden, die die Zel-
len zerstören und die Kei-
mung verhindern.“

Samen mit Fruchtfleisch wie
von Tomaten löst man erst
vorsichtig aus der Frucht und
lässt sie auf Küchenkrepp oder
Kaffeefilter trocknen. „Das
Papier kann man beschriften,
einlagig lagern und es mit den
Samen im Frühjahr aussäen“,
erklärt Ulrike Beltz von der
Niedersächsischen Garten-
akademie.

Doch: Nicht alle Samen eige-
nen sich für die Weiterver-
wendung. „Nur aus samenfes-
ten Samen können Pflanzen
wachsen, die die gleichen
Eigenschaften aufweisen wie
die Mutterpflanzen“, erläutert
die Agrarwissenschaftlerin
und Fachbuchautorin Andrea
Heistinger. Anders ist dies bei
Samen von Hybrid-Pflanzen.

„F1-Hybriden sind eine Kreu-
zung aus zwei unterschiedli-
chen Sorten“, erläutert Beltz.
„Deren Erbgut spaltet sich in
der nachfolgenden Genera-
tion in die Elternsorten auf.“

So können die Samen einer
gelben Zucchini nur zum Teil
oder gar keine gelben Zucchini
ergeben. „Gerade bei Gurken
sind die meisten Sorten hyb-
rid, weil sich die Züchtung in
den letzten Jahren darauf
konzentriert hat“, sagt Heis-
tinger. Wer Jungpflanzen ge-
kauft hat, sollte beim Verkäu-
fer nachfragen.

Lehmann rät zudem, von
Pflanzen, die von Insekten be-
stäubt werden, besser Saatgut
zu kaufen. „Von fremdbe-
fruchteten Sorten sollte man
nur Saatgut nehmen, wenn
man eine einzige Sorte davon
im Garten hat. Ansonsten
können sich Sorten verkreu-
zen.“ Bringen Kreuzungen von
Paprika und Chili geschmack-
liche Überraschungen hervor,
kann eine Mischung von Zuc-
chini und Zierkürbissen fatal
enden: „Die Früchte der Pflan-
zen, die aus diesem Saatgut
entstehen, sind giftig.“

Keimfähiges Saatgut erhält
man nur aus vollreifen Früch-
ten. Bei Erbsen und Bohnen
beginnen die Hülsen dann,
braun zu werden und einzu-
trocknen. Bei Gurken, Toma-
ten, Paprika und Chili deutet
ein eindeutiger Farbumschlag
darauf hin. „Grüne Paprika
sind zwar genießbar, die Sa-
men aber unreif“, erläutert
Beltz. (dpa)

Der Nachwuchs: Wer sein Lieblingsgemüse auch 2018 im Beet ha­
ben möchte, muss nun die Samen ernten.Foto: dpa

So lässt sich Saatgut vom eigenen Gemüse gewinnen

Aus Haus werde Geld
Wann sich die Immobilien­Leibrente lohnt

Eine eigene Immobilie ist
eine gute Vorsorge gegen fi-
nanzielle Probleme im Alter –
das zumindest ist ein oft ge-
nannter Ratschlag.

Auch wenn Eigentü-
mer mietfrei woh-
nen und die Immobi-
lie abbezahlt ist, kön-

nen sie im Alter trotzdem in
Engpässe geraten. „Oft ist die
eigene die einzige Immobilie,
die Rentner ansparen konn-
ten“, sagt Friedrich Thiele,
Vorstand der Deutschen Leib-

renten Grundbesitz AG. Dann
sei das Gesparte im Haus ge-
bunden und fehle als Zusatz-
rente. Die gesetzliche Rente si-
chert oft nur das Notwendige
ab. Mit der Immobilien-Leib-
rente können Rentner finan-
zielle Engpässe überbrücken.

Das Prinzip: Bei der Immobi-
lien-Leibrente wird das Haus
verkauft und geht mit Ver-
tragsabschluss in das Eigen-
tum des Käufers über. Im
Gegenzug erhalten die Ver-
käufer ein lebenslanges
Wohnrecht und monatliche

Rentenzahlungen bis zu
ihrem Lebensende.

Ein anderes Modell ist die so-
genannte Umkehrhypothek.
Hier schließen die Eigentümer
einen Kreditvertrag mit einer
Bank oder Versicherung. Das
Haus bleibt Eigentum des Be-
sitzers, die Hypothek wird in
monatlichen Raten ausbe-
zahlt. Am Ende der Laufzeit
wird angesammelt die Hypo-
thek zurückgezahlt oder die
Immobilie wechselt in den Be-
sitz des Kreditgebers. Zudem
enden die monatlichen Raten-

auszahlungen. Annabel Oel-
mann, Vorstand der Verbrau-
cherzentrale Bremen, sieht
darin Vorteile: Senioren be-
kommen Planungssicherheit,
da alle wichtigen Faktoren –
zum Beispiel Höhe der Rente,
Zinssatz, Laufzeit – im Voraus
festgelegt werden. „Wird die
Immobilie beliehen, kann sie
meistens auch verkauft wer-
den“, sagt Oelmann. Aus dem
Verkaufserlös werde dann das
Darlehen getilgt. (dpa)

An die Ernte, fertig, los

Hühner sind der
Inbegriff des
Landlebens.

Sich jeden Tag ein
frisch gelegtes Ei aus

dem Stall zu holen,
klingt aber auch für

Städter verlockend. Tat-
sächlich ist es leichter als ge-

dacht, Hühner im eigenen
Garten zu halten.

Wie viele Hühner eine Grup-
pe haben sollte, hängt vom

Platz und vom Budget ab.
„Grundsätzlich sollte man
mindestens zwei Hühner hal-
ten, aber empfehlen würde
ich eine Gruppe aus einem
Hahn und drei bis sechs Hen-
nen“, sagt Michael von Lütt-
witz. Er ist langjjg ähriger Rasse-
geflügelzüchter und Autor
eines Tierratgebers. Falls
Nachbarn sich vom morgend-
lichen Krähen des Gockels ge-
stört fühlen, könne auf einen

Hahn verzichtet werden. „Die-
ser beeinflusst nicht die Lege-
leistung der Hennen.“

Huhn ist nicht gleich Huhn.
Es gibt sie in den unterschied-
lichsten Farben und Größen –
dasselbe gilt für ihre Eier.
„Araucanas zum Beispiel le-
gen grüne Eier. Beliebt ist aber
auch die Marans-Rasse aus
Frankreich, deren Eier scho-
koladenfarben sind“, erläu-
tert von Lüttwitz. Insgesamt

gibt es hierzulande etwa 250
Hühnerrassen.

Menschen mit einem etwas
kleineren Garten sollten sich
für Zwerghühner entscheiden
– diese sind schon mit wenig
Platz zufrieden, sagt Professor
Theo Mantel. Der Ehrenpräsi-
dent der Bundestierärztekam-
mer ist selber erfahrener Hüh-
nerhalter. (dpa)

Jeden Morgen frische Eier
Zwerghühner brauchen nicht viel Platz

Foto: dpa

Wir renovieren
Ihr Badezimmer!
– auch Kleinaufträge –

Ihr Meisterbetrieb

Sanitär- u.
Heizungstechnik
02591/949590
www.juergen-noelle.de

Metallhandel +
Containerdienst

Ihr Entsorgungs-
fachbetrieb in Lünen

Ankauf von Metall
+ Schrott aller Art.

Täglich von
8.00 – 16.00 Uhr

Im Geistwinkel 43
44534 Lünen

Tel. 0 23 06/6 22 54
www.metallhandel-krohn.de
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Beratung für
Existenzgründer

SENDEN. Henner Rohde von der
Kreishandwerkerschaft in Coesfeld
bietet am Montag (14. August) in
Senden wieder eine Beratung für
Existenzgründer an. Der Fachmann
ist von 13 bis 16 Uhr im Rathaus,
Raum 220, zu erreichen, teilt die
Gemeinde mit. Um die Termine
koordinieren zu können, wird um
eine vorherige Anmeldung im
Rathaus gebeten. Kontaktperson
ist Melanie Baßenhoff, Tele­
fon 0 25 97 / 69 92 15.

Kurz
notiert

AG 60 plus lädt
zum Familientag

SELM. Die AG 60 plus der SPD im
Unterbezirk Unna lädt für den 2.
September (Samstag) zum Fami­
lientag ab 10.30 Uhr auf den
Willy­Brandt­Platz ein. Die stellver­
tretende Bürgermeisterin Jutta
Steiner wird die Veranstaltung er­
öffnen. Ein buntes Programm für
Jung und Alt wird geboten. Unter
anderem treten der Männerge­
sangverein Selm und die Dudel­
sackspieler der Sauerland Pipes
and Drums auf. Als Gäste werden
der ehemalige SPD­Vorsitzende
Franz Müntefering, Landrat Mi­
chael Makiolla, die beiden Bun­
destagsabgeordneten Michael
Thews und Oliver Kaczmarek so­
wie der ehemalige Regierungsprä­
sident Wolfram Kuschke erwartet.

Stadt warnt vor
Betrugsversuchen

OLFEN. Die Stadt wurde über Be­
trugsversuche informiert. Dabei
geben sich Firmen als Dienstleister
im Bereich der Anzeigenakquise
für diverse Broschüren aus. Zur
Unterschrift senden sie Gewerbe­
treibenden einen Vorschlag inklu­
sive Aufführung der entstehenden
Kosten für einen Eintrag in der je­
weiligen Broschüre zu. Veröffentli­
chungen der Stadt Olfen werden
zwar regelmäßig neu aufgelegt
und Anzeigen akquiriert, jedoch
werden Gewerbetreibende im Vor­
feld darüber informiert. Es ist rat­
sam sich das Legitimationsschrei­
ben der Stadt Olfen zeigen zu las­
sen, um Betrug vorzubeugen. Im
Zweifelsfall können sich Betroffene
mit Eva Hubert (0 25 95/38 91 19)
in Verbindung setzen.

LÜDINGHAUSEN. All dies
und noch einiges mehr bietet
die KulturBühne Lüdinghau-
sen in den kommenden Mo-
naten. Fünf Theaterproduk-
tionen kommen auf die Bühne
der Aula der Realschule.

„Wir sind bestrebt, verschie-
dene Genres in das Programm
aufzunehmen“, erklärt Elisa-
beth Heitmann vom städti-
schen Kulturamt. Und der Bei-
geordnete Matthias Korten-
dieck ergänzt: „Wir haben da
einen gewissen Anspruch.“
Schließlich gelte es, ein an-
spruchsvolles Publikum zu-
frieden zu stellen. Immerhin
seien regelmäßig rund zwei
Drittel der Plätze in der l
an Theaterabonnenten v
ben – rund 260 Personen.
bemühen uns früh um
Stücke“, erläutert He
mann. Ein Programm ha
be etwa anderthalb Jahre
Vorlaufzeit.

Den Auftakt des Schau-
spiel-Reigens bildet am
6. September (Mittwoch)
die sozialkritische Komö-
die „Paulette – Oma zieh
durch“ mit Diana Körner
der Titelrolle. „Josef u
Maria“ – die Putzfrau un
Wachmann – kommen a
November (Freitag) auf
Bühne. Sie werden gespielt
von Jutta Speidel und August
Schmölzer.

Kriminalistisch wird es am
2. Februar (Freitag), wenn „Die
Mausefalle“ zuschnappt. Das
Agatha-Christie-Stück ist ein
Klassiker und hat die längste
Laufzeit eines Schauspiels in
der Theatergeschichte. „Der
Vorname“ Adolphe spielt die
thematische Hauptrolle am 1.
März (Donnerstag). „Arthur
und Claire“ (Hardy Krüger jr.
und Eva-Maria Grein von

Friedl) – zwei des Lebens müde
Menschen – bilden am 24.
März (Samstag) den Abschluss
der Theatersaison.

Für diese fünf Stücke sind ab
sofort das Abonnement (für
mindestens vier Veranstal-
tungen) sowie Einzelkarten
im Kulturamt der Stadt er-
hältlich. Alle Aufführungen
beginnen um 20 Uhr. Nicht im
Abo enthalten ist das Musical
„Dschungelbuch“, das das
Theater Liberi aus Essen am
25. November (Samstag) um 15
Uhr aufführt.

Karten für zehn Euro gibt es
außerdem ab sofort für den
Auftritt des Chansonniers

Claude Séfé-
rian am 15.
September
(Freitag) um
20.15 Uhr in
der Real-
schulaula. E
tritt anlässli
der 30-Jahr-
er der Städt
nerschaft z
Lüdinghausen und dem
französischen Taverny auf.

Eine rassistische Senio­
rin, die sich ihre Rente
als Dealerin aufbessert,

ein Vater, der seinen
Spross unbedingt

Adolphe nennen will,
sowie eine Aushilfsputz­

frau und ein Wachmann,
die ihre nächtliche Ein­
samkeit in einem Kauf­

haus zur Zweisamkeit
werden lassen.

Szene aus „Der Vorname“ mit Martin Lindow. Auch Jutta Speidel,
Hardy Krüger jr., Diana Körner und August Schmölzer (v.l.) sind im
Prooggraamm ddeer KuullttuurBüühnee veerttreetteen.. Foottoo:: SSttaaddtt Lüüddingghaauusseen

Ein Vorname löst Streit aus
KulturBühne Lüdinghausen präsentiert ab September das neue Programm

Bausteine ab 25 Euro
Finanzielle Unterstützung für den Bau des neuen Tierheimes

Ab dem 1. Oktober (Sonntag)
haben die Tierfreunde Lü-
dinghausen die Möglichkeit,
ein neues Tierheim aufzu-
bauen.

LÜDINGHAUSEN. Für die
künftigen Schützlinge sollen
ein neues Hunde- und Katzen-
haus gebaut und artenschutz-
gerecht eingerichtet werden.

Auch an Quarantäneräume
mit entsprechendem Zubehör
müsse gedacht werden.

Um die nötigen Auf- und
Ausbauten am neuen Stand-
ort in Ottmarsbocholt (Kreu-
zung Hohe Lucht) erfolgreich
durchführen zu können, be-
nötigen die Tierfreunde vor al-
lem finanzielle Hilfe. Daher
starten sie am Dienstag (15.

August) mit einer Aktion, bei
der symbolisch Bausteine für
das neue Hunde- und Katzen-
haus gekauft werden können.
Mitmachen kann jeder – egal,
ob als Einzelperson, Ehepaar,
Familie, Firma, Schule oder
sonstige Gruppe. Jeder Bau-
steinkäufer wird auf Wunsch
auf der Homepage des Vereins
und später auf der Spendenta-

fel vor Ort veröffentlicht. Bau-
steine gibt es ab 25 Euro – „üb-
rigens auch ein Geschenk für
jeden Tierliebhaber“, heißt es
in dem Pressetext.

www.tierschutzverein­
luedinghausen.de
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Neue VHS-Hefte
Verteilung am 3. September

OLFEN. Die VHS-Programm-
hefte werden am 3. September
(Sonntag) durch die “HALLO“
im Stadtgebiet von Olfen und
Vinnum verteilt.

Zusätzlich liegen die VHS-
Hefte an folgenden Stellen in
Olfen und Vinnum aus: Rat-
haus, Sparkasse Olfen, Volks-
bank Olfen, Sparkasse und
Volksbank Vinnum und Raiff-
eisenmarkt Olfen. Anmeldun-
gen werden ab dem 4. Septem-

ber (Montag) unter Telefon
(02595/3891 14) oder auch per-
sönlich im Rathaus bei Maria
Börtz, Zimmer 21 a, 2. Etage,
entgegengenommen. Über
das Internet sind Anmeldun-
gen bereits ab dem 2. Septem-
ber (Samstag) möglich.

GENSCHLUSS
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UNSERE NÄCHSTE SONDERBEILAGE
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SpezialthemaUnerfüllterKinderwunsch

Wissenswertes für junge Familien

SpezialthemaUnerfüllterKinderwunsch

www.ag-muensterland.de

Anzeigen-Sonderveröffentlichung |2/2017

Spezialthema

AUFLAGE
ca. 294.000
Exemplare

Vom Kinderwunsch über die Geburt bis zu den ersten Wochen als Familie,

das Thema Schwangerschaft ist für Frauen wie Männer, gerade beim ersten Kind,

ein wahres Abenteuer. Unsere Sonderbeilage ist werdenden Eltern eine Hilfe und

begleitet sie die gesamte Zeit mit Tipps und Ratschlägen.

Diese Sonderbeilllaaaggggeeee eeeerrrsssccchhheeeeiiiiiinnnnntttt aaaaammmmmmmm SSSSoooonnnnnnnnnttttaaaagggg, 27. August 2017.

Jens Schneevogt 0251/690-908623
jens.schneevogt@zeitungsgruppe.ms
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Gottesdienst findet
im Garten statt

SEPPENRADE. Der Gartengottes­
dienst der evangelischen Kirchen­
gemeinde findet heute Abend um
18 unter den alten Eichen im Gar­
ten der Familie Christensen in
Seppenrade, Leversum 6 statt.
„Geduld ist die oberste Tugend
des Gärtners“ lautet das Thema.
Die Bläser des Posaunenchores
Seppenrade/Senden unter der Lei­
tung von Hannelore Fritsche sor­
gen für die musikalische Beglei­
tung. Anschließend findet ein ge­
mütliches Beisammensein statt.
Bei Regen wird der Gottesdienst
in die Auferstehungskirche verlegt.

Kurz
notiert

Auto­Fahrerin gerät
in Gegenverkehr

SENDEN. Eine 18­jährige Lüding­
hauserin befuhr am Donnerstag
gegen 8.25 Uhr mit ihrem Auto
die B 235, aus Richtung Senden
kommend, in Fahrtrichtung Bösen­
sell. Aus bislang ungeklärter Ursa­
che geriet ihr Pkw über die Mit­
telleitlinie auf die Gegenfahrbahn
und kollidierte hier seitlich mit
zwei entgegenkommenden Fahr­
zeugen. Die 18­Jährige wurde in
die Uniklinik Münster gebracht.
Nach erfolgter ambulanter Be­
handlung konnte sie jedoch leicht
verletzt wieder entlassen werden.

Von Ökologie bis Ökumene
Frauengemeinschaft St. Laurentius stellt neues Halbjahresprogramm vor

SENDEN. Trotz des hohen
Aufwands wurde sogleich in
„alter Frische“ das neue Halb-
jahresprogramm auf die Bei-
ne gestellt.

Ein Besuch bei den Alexia-
nern mit Besichtigung des
Klosters, Abendandacht zu
Maria Himmelfahrt und ein
anschließendes Grillen eröff-
net am Dienstag (15. August)
den Veranstaltungsreigen. Die
Dekanatswallfahrt ist für den
13. September (Mittwoch) ge-
plant und führt nach Biller-
beck.

Eine Aktion zur kreisweiten
Klimaschutzwoche startet
am 21. September (Donners-
tag) um 18 Uhr mit einer öku-
menischen Andacht in der
Kirche St. Johannes Baptist in
Bösensell. Anschließend hält
Thomas Kamp-Deister im Bö-
senseller Pfarrheim den Vor-
trag „Wasser, die Quelle des
Lebens – vom Nitrat bis zum
virtuellen Wasser“.

Zu einer Infoveranstaltung
im Rahmen der bundesweiten
Aktionswoche zum Abschluss
der Mitgliederwerbekampag-
ne „Frauen.Macht.Zukunft“
wird am 27. September (Mitt-
woch) um 15 Uhr ins Pfarr-
heim St. Laurentius eingela-
den. Barbara Richter-Hoff-
schlag vom Diözesanleitungs-
team referiert, teilt die KFD St.
Laurentius mit.

Am 6. Oktober (Freitag) um 15

an ihren Wanderungen auf
dem Jakobsweg teilhaben.

Zu einem Exerzitientag „Im
Anfang war das Wort – … wel-
ches Wort?“ am 19. Oktober
(Donnerstag) von 9 bis 17 Uhr
im St.-Antonius-Kloster in Lü-
dinghausen können sich Inte-
ressiert bis zum 30. September

anmelden
(0251/495471). „Vom Geschenk
der Freundschaft“ heißt es am
20. Oktober (Freitag) um 17 Uhr
im Pfarrheim St. Laurentius
unter Leitung von Pastoralre-
ferentin Ute Albrecht. Zu die-
sem Thema sind im Luther-
jahr besonders auch evangeli-

sche Frauen
eingeladen. Zum gemeinsa-
men Friedensgebet in der
St. Mauritius Kirche in Nord-
kirchen laden die Frauen am
8. November (Mittwoch) um 15
Uhr ein. Die weiteren Termi-
ne, der überwiegend wieder-
kehrenden Veranstaltungen,

www.laurentius­senden.de

Im großen Rahmen hat
das Team der KFD

St. Laurentius in Zusam­
menarbeit mit vielen

anderen Ehrenamtlichen
im Mai das Fest zum

110­jährigen Bestehen
organisiert und über die

Bühne gebracht.

Wissenswertes über Nachtjäger
Veranstaltung zur „European Batnight 2017“ im Biologischen Zentrum
LÜDINGHAUSEN. Der Natur-

schutzbund (NABU), Kreisver-
band Coesfeld, veranstaltet in
Zusammenarbeit mit dem
Biologischen Zentrum Kreis
Coesfeld am 25. August (Frei-
tag) einen informativen und
unterhaltsamen Abend zum
Thema „Heimische Fleder-
mäuse“. Anlass ist die zeit-
gleich in ganz Europa stattfin-
dende „European Batnight
2017“.

Einlass ist schon um 18 Uhr,
damit ein Winterquartier in
einem Erdstollen, ein Basar
mit Artikeln für Fledermaus-
freunde und für den Fleder-
mausschutz besichtigt wer-
den können. „Mit Getränken
zum Selbstkostenpreis wird in
einer Pause an der ,Vampir-
Bar‘ für das Wohl aller Gäste

gesorgt“, heißt es in einer An-
kündigung.

Zu Beginn der Veranstaltung
um 19 Uhr wird der Abend ein-
geleitet mit Gedichten über
Fledermäuse, darunter ist
auch eines von Heinz Erhardt.

Danach wird „Fledermaus-
freund“ Reinhard Loewert in
einem Vortrag mit Bild und
Ton über das Leben der Fleder-
mäuse berichten. Nach einer
Pause haben die Teilnehmer
die Möglichkeit, bei einbre-

chender Dämmerung auf
einem Erkundungsgang am
Klutensee die heimlichen
Nachtjäger mit Detektoren
aufzuspüren und zu beobach-
ten. Unterstützung bekommt
Loewert an dem Abend von

Bettina Bödefeld-Nuyken
(NABU, AG Dülmen).

Die Veranstaltung ist auch
für Kinder ab zehn Jahren ge-
eignet. Allerdings sollten sie
in Begleitung eines Erwachse-
nen sein. Die Veranstalter
empfehlen, für den Heimweg
eine Taschenlampe mitzu-
bringen.

j p g

Uhr
lässt die
Pastoral-
referentin Ro-
sália Rodrigues
im Pfarrheim die Gäs-
te mit einem Bildervortrag
und einem Erfahrungsbericht
an ihren Wanderungen auf anmelden sche Frauen

können
dem Pro-

grammheft
und den aktuellen

Berichten in den Zei-
tungen oder der Homepage

entnommen werden.

Bezahlen mit Karte
Neuer Service bei der Stadt
SELM. Im Supermarkt, an

der Tankstelle oder Kaufhaus
ist es nicht mehr wegzuden-
ken. Bargeldlos zahlen kann
der Bürger heute fast überall –
nun auch bei der Stadtverwal-
tung in Selm.

Wer beispielsweise einen
neuen biometrischen Reise-
pass oder einen Personalaus-
weis beantragt oder sich zur
Eheschließung entschieden
hat, musste bisher Bares in
der Tasche haben, mitunter
sogar 100 Euro und mehr.

Ab sofort bietet die Verwal-
tung im Bürgerbüro und Stan-
desamt als weiteren Service
das bargeldlose Kartenlese-
Verfahren an. Voraussetzung
zur Nutzung dieses Angebots
ist jedoch, dass der Einsatz der
EC-Karte (die sich inzwischen
Girocard nennt) nur ab einem
Betrag von zehn Euro sowie

ausschließlich unter Verwen-
dung des sogenannten PIN-
Verfahrens möglich ist.

Neben dem gesteigerten Bür-
gerservice verfolgt die Verwal-
tung mit dem Einsatz des bar-
geldlosen Verfahrens insbe-
sondere die drastische Redu-
zierung der Barkassenbestän-
de.

Bis Ende des Jahres soll zu-
dem im städtischen Fortbil-
dungs-, Kultur- und Sportbe-
trieb (FoKuS Selm) das ent-
sprechende Angebot ausge-
weitet werden.

Fledermäuse stehen im Mittel­
punkt der Veranstaltung am
255. Auggust. Foto: dppa Der Eintritt zur Fledermausnacht

ist frei. Anmeldungen sind nicht
erforderlich.
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Puppentheater
im Burghof Richter

LÜDINGHAUSEN. Mit dem Stück
„Das lustige Abenteuer vom Räu­
ber“ gastiert die Puppenbühne Lil­
liput am 23. August (Mittwoch) in
Lüdinghausen. Der Vorhang öffnet
sich um 16 Uhr in der Gaststätte
Burghof Richter. Eintrittskarten
sind an der Tageskasse – etwa 30
Minuten vor Beginn der Auffüh­
rung – zum Preis von sieben Euro
(ermäßigt sechs Euro) erhältlich,
teilen die Veranstalter mit.

Kurz
notiert

Seniorentanz
im Bürgerhaus

SELM. Die vierte Seniorentanzver­
anstaltung der Stadt Selm findet
am 30. August (Mittwoch) unter
dem Motto „Darf ich bitten zum
Tanz?“ statt. Diesmal wird die ers­
te Bergkamener Seniorenband
zum Tanz aufspielen. Unterstüt­
zung erhält die Band von der Se­
niorentanzgruppe aus Selm, die
zum Mitmachen einlädt. Beginn
ist um 15 Uhr im Bürgerhaus mit
Kaffee und Kuchen. Danach darf
getanzt, geklönt und gelacht wer­
den. Der Eintritt kostet sechs Euro
im Vorverkauf, acht Euro an der
Tageskasse. Vorverkaufsstellen
sind: Gut Hören (Willy­Brandt­Platz
3), Spielen und Träumen (Südkir­
chener Straße 1) und Bäckerei
Langhammer (Hauptstraße 17 a,
Bork).

LÜDINGHAUSEN. Obwohl es
Petrus nicht sonderlich gut
meinte – es kam ein richtiger
Gewitterschauer herunter –
fand die Exkursion doch statt.

Erich Hirsch, langjjg ähriges
Nabu-Mitglied, hat die Wiese
liebevoll zu einem richtigen
Kleinod aufgebaut, heißt es in
einer Pressemitteilung des
Naturschutzbundes. Das wur-
de jedem Besucher anhand
der Vielzahl der seltenen
Wildblumen schnell klar. Der
dornige Hauhechel etwa ist
eine wichtige Raupenfutter-
pflanze für den Hauhechel-
bläuling. Und prompt wurde
der Falter auch gesichtet – und
das bei strömendem Regen.

„Wiesen mit großer Arten-
vielfalt sind im Münsterland
mittlerweile selten, aber sehr
wichtig, um dem dramati-

schen Insektenschwund ent-
gegenzuwirken“, wird Dr. Det-
lev Kröger, ebenfalls Nabu-
Mitglied (Arbeitskreis Arten-
vielfalt) in dem Pressetext zi-
tiert. Er erklärte den Besu-
chern den Blütenaufbau und
welche Blütenart eine
Schmetterlings-, Hummel-
oder Bienenblüte sein kann.
Eine vielfältige Blütenpracht
mit Flockenblumen, Margeri-
ten, Hornklee und Ackerwit-
wenblumen lockt unter-
schiedliche Insekten und wei-
tere Tiere an.

Wenn die Sonne scheint,
fliegen Schmetterlinge wie
Bläuling, Ochsenauge,
Schornsteinfeger, Dickkopf-
falter und Landkärtchen
umher. All diese Arten haben
sich wunderbar etabliert, da
die Wiese in einem ganz be-

stimmten Pflegerhythmus ge-
mäht wird, um in verschiede-
nen Bereichen unterschiedli-
che Arten zu fördern.

Eine wunderschön anzuse-
hende Pflanze sei der äußerst
seltene Teufelsabbiß, eine Art
auf der Roten Liste. „Jede
Pflanze hat ihre Blütezeit, da-
mit auch spät fliegende Insek-
ten noch Nahrung finden, al-
les ist vernetzt“, berichtete
Kröger. „Hier darf auf keinen
Fall zu früh gemäht werden,
sonst können sich keine Sa-
men ausbilden.“

Momentan arbeitet Hirsch
verstärkt daran, die von selbst
erschienenen Knabenkräuter,
eine seltene heimische Orchi-
deenart, zu fördern. Dafür
müsse der Boden noch weiter
„ausgemagert“, ihm also
Nährstoffe entzogen werden,

damit Gräser nicht die Ober-
hand behalten.

Eine häufig gestellte Frage
der Teilnehmer der Exkursion
lautete: „Kann ich auch im
eigenen Garten eine bunte
Wildblumenwiese anlegen?“
Hierzu erklärte Kröger: „Unbe-
dingt, das geht sogar schon
auf wenigen Quadratmetern.
Man benötigt dazu nur offe-
nen Gartenboden und sät
dann verschiedene heimische
Arten in einer Mischung aus.
Die Aussaat ist momentan
günstig, da der Boden feucht
ist und sich die Arten noch bis
zum Herbst gut entwickeln
können.“

Wer Interesse an Wildpflan-
zen-Saatgut habe, könne sich
an den Nabu wenden. Übri-
gens, so berichtete Hirsch zum
Abschluss der Führung über

das Areal: „Das Mahdgut mit
seinen vielfältigen Samen ist
begehrt und wird zum Neu-
aufbau einer Wiese für die Re-
gionale 2016 im Teilprojekt
StadtLandschaft in Lüding-
hausen genutzt.“

Ausgesprochen groß war
der Andrang am Diens­

tagabend auf der
„Hirsch­Wiese“ in On­

drup. Fast 60 Besucher
wollten sich über die

Artenvielfalt auf der Na­
turschutzfläche in der

Bauerschaft informieren.

Ettwaa 6600 Beessuuccheer ttroottztteenddeem Reeggeen uundd llieeßßeen ssicch voon ddeer faacceetttteenreeiccheen Bllüütteenppraacchtt ddeer „„Hirsscch­Wieessee“ bbeeeeinddruucckeen.. Foottoo:: NABUU

Artenvielfalt entdeckt
Nabu­Exkursion führt die Besucher zur „Hirsch­Wiese“ in der Bauerschaft Ondrup

Warnmeldungen von NINA
Sendener Feuerwehr empfiehlt App des Bevölkerungsschutzes

Nina ist ein netter Name.
Doch NINA ist noch viel
mehr. Denn die vier Buchsta-
ben stehen für „Notfall-In-
formations- und Nachrich-
ten-App“ des Bundes.

SENDEN. Über NINA erhält
der Nutzer Warnmeldungen
des Bevölkerungsschutzes bei
unterschiedlichen Gefahren-
lagen. Feuerwehrchef Man-
fred Overbeck empfiehlt die
kostenlose App allen Handy-
besitzern.

In Senden kam NINA zuletzt
am 12. Juni zum Einsatz.
„Beim Brand des Mehrfami-
lienhauses am Mühlenbach
entwickelte sich starker
Rauch. Wir haben diese Mel-
dung an die Leitstelle gegeben.
Und die Kollegen in Coesfeld
haben auf der App übermit-
telt, dass die Anwohner in
dem Bereich Türen und Fens-
ter sicherheitshalber ge-
schlossen halten sollen“, er-
klärt der Gemeindebrandins-
pektor.

Der Nutzer von NINA kann
von vornherein – oder auch
später – festlegen, für wel-
chen Bereich Warnmeldun-
gen durchgestellt werden sol-
len, zum Beispiel nur für die
Gemeinde Senden oder gleich-
zeitig auch für Nachbarorte
oder die Stadt Münster. Neben
Großbränden wird unter an-

derem vor Gefahrstoffaus-
breitungen nach Unfällen und
vor Bombenentschärfungen
gewarnt. Optional stehen
auch Wetterwarnungen des
Deutschen Wetterdienstes
und Hochwasserinformatio-
nen zur Verfügung, berichtet
Overbeck.

Die App ist aktiv und meldet
sich bei den genannten Situa-

tionen. Mehr noch: Verhal-
tenshinweise und allgemeine
Notfalltipps helfen dabei, sich
auf mögliche Gefahren vorzu-
bereiten beziehungsweise
sich vor ihnen zu schützen.

Gemeindebrandinspektor Manfred Overbeck hat NINA bereits auf
seinem Handy installiert. In Gefahrensituationen warnt die App vor
Bränden,, Hochwasser und Gefahrstoffen.

Radtour mit
dem Seniorenbeirat
Änderung von Treffpunkt und Terminen

LÜDINGHAUSEN. Auf zwei
grundsätzliche Änderungen
in der Organisation der Rad-
touren im Sommerhalbjahr
und der Wanderungen im
Winterhalbjahr des Senioren-
beirates der Stadt Lüdinghau-
sen ist hinzuweisen.

Der Treffpunkt wird nach
der Neugestaltung des Markt-
platzes wieder „Am Brunnen“
zurück verlegt. Die Angebote
werden zukünftig immer am

Mittwoch stattfinden. Der
nächste Termin für die Rad-
tour ist also am 16. August. Der
Start erfolgt um 14 Uhr auf
dem Marktplatz. Die Fahrt-
route wurde von Bernhard
Woestkamp und Manfred
Könneke ausgewählt. Das Ziel
ist die Ascheberger Flur zum
Restaurant „Zum Erdbüsken“.
Dort ist die Kaffeetafel um
15.30 Uhr auch für diejenigen
gedeckt, die an der Fahrrad-

tour nicht teilnehmen kön-
nen. Nach der Kaffeezeit geht
es auf anderen Wegen zurück
nach Lüdinghausen, heißt es
in der Mitteilung des Senio-
renbeirates.

Kerstin Wilp
Telefon 0 25 91.91 78 52
E-Mail anzeigen.luedinghausen@
ag-muensterland.de

Christian Loheider
Telefon 0 25 91.91 78 51
E-Mail anzeigen.luedinghausen@
ag-muensterland.de
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Second Hand und Neuware auf 130
m², Bekleidung Gr. 50-158, Kinder-
wagen, Autositze, Hochstühle
u.v.m., Kinderbasar, LH, Münsterstr.
33-35, www.lh-portal.de,
☎ 02591-792219

Die Gute Kinderstube, schöne
Geschenke für "Groß und Klein"
von GREENGATE, Die Spiegelburg,
Sigikid..., Münsterstraße 13,
Lüdinghausen ☎ 02591/8918171
www.kidee.de

Ahlen und Marl: 2 Fünf-Fam-Häuser
ohne Reparaturstau im Bestzu-
stand (E-Pass i. Auftrag) 350.000,-€
+ 435.000,-€. Eigentümer-Email:
wilhelmpr@aol.com

Suche DHH o. MFH in Burgsteinfurt
Umkreis max. 15 km, auch renovie-
rungsbedürftig, ☎ 0173/4827388
n.sandal@gmx.de

Everswinkel, mod. EFH, Erstbezug,
zum 01.09.2017 od. später zu
verm., ca. 135 m² Wfl., auf 375 m²
Grundstück, in ruh. Wohnlage,
1.090 €, ☎ 01577/5469025.

Deutsche Familie mit 2 Kindern
sucht Haus auf dem Land ab 140
m² in WAF od. Freckenhorst
☎ 01 76/24 16 87 04.

Drensteinfurt, komfortable

Seniorenwohnung, 96 m², 3,5 Zi.-
Whg., Kü., Bad, Dachterrasse, Kel-
lerraum, Stellplatz, Fahrstuhl, ruhig
und zentral gelegen. Infos 02508/
994157

Drensteinfurt, exkl. Wohnen am
Bahnhof, 114 m² EG Whg., 3 ZKB,
G-WC, verglaste Terrasse, Kellerr.,
TG Stellplatz ab 01.11. zu verm.
☎ 02508/994157.

Lüdinghausen, Paterkamp 5,
Wohnhaus mit 6 WE, 91 qm, DG
mit 2 Ebenen, Balkon, 4 Zi., 2
Bäder, Stellplatz , WBS, KM 440 € +
NK + Kaution ☎ 02592/976200
oder 02592/670387.

Drensteinfurt, komf. Seniorenwhg.,
96 m², 4 ZKB, Dach-Terrasse, Keller-
raum, Stellpl., Fahrstuhl, ruh. u.
zentr., KM 720 € + NK. ☎ 02508/
99 41 57

Burgsteinfurt, Neubau-DG-Whg.,
65 m², seniorengerecht mit Auf-
zug, 3 ZKB, Balkon, G-WC, Keller-
raum, Garage, EBK zum 1.9. zu
verm., KM 540 € + NK + Garage,
☎ 0 25 51/83 39 20.

Kaufe Modelleisenbahnen, ganze
Anlagen oder in Teilen, alle Spur-
weiten. ☎ 02581/9283755.

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62

Antiquitäten, Pelze, Bernstein, Zinn,
Bilder, Uhren, Münzen, Medaillen,
Orden, Tödel, Schallpl., Nähmasch.,
Schmuck, Koralle, Besteck, Teppi-
che, Instrumente, Porzellan, Figu-
ren, Handtaschen, Radios,
☎ 01523/6845331, MfG Theiß

Suche alles vom 1. u. 2. Weltkrieg,
wie z. B. Orden, Urkunden, Unifor-
men, Fotos usw. ☎ 02508/997892
od. ☎02508/993219.

Kaufe Modelleisenbahnen und
Zubehör, ☎ 02507/573140 (AB) o.
0171/7020070.

Suche Werkzeuge u. Elektrowerk-
zeuge, Kettensägen, Fahrräder,
usw. ☎ 02382/7754333 oder
☎ 0176/24172355.

Suche Kristallgläser, Römer,
Porzellan, Deko, Puppen, Lupen,
Da- u. He-Garderobe, Pelzmantel/-
jacke, Taschen, Lampen, Bücher,
Kleinmöbel, Nähmaschine, Bier-
krüge, Zinn, Tel. 0231/98535682

Suche hochwertigen Pelzmantel

oder -Jacke, alte Näh- od. Schreib-
maschine, Bleikristall und Zinn,
Krause, ☎ 0175/8128707

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Hallo! Sammlerin su. Bierkrüge,
Porzellan, Puppen, Römergläser,
Sammeltassen, Bleikristall, Zinn,
Nähmaschinen, Uhren, Kleinmö-
bel, Besteck u. Damen/Herrengar-
derobe. Alles von A-Z anbieten.
Zahle faire Preise. 0163/4459820.

Hochwertiger 3-teiliger Vitrinen-
schrank (schwarz hochglanzpo-
liert) aus Umzugsgründen günstig
zum Verkauf angeboten. Nur
Selbstabholer, Preis 240 € VB.
☎ 0 25 71/58 27 65.

Suche Akkordeon oder Harmonika,
☎ 0 23 81/ 360 63 32.

Suche Trödel: Hausrat, Deko,
Porzellan, Schuhe, gute Kleidung.
Zahle 5 € / Kiste, Altkreis LH.
☎ 02595/972584.

Sammler su. Porzellan, Bleikristall,
Römer,Weine, Handtaschen, Nerze,
Münzen, Korallen, Bernstein,
Modeschmuck, ☎ 0201/43367372

Ankauf von Bekleidung jeglicher
Art, Pelze, Taschen, Teppiche,
Bibeln, Bilder, Näh- u. Schreibma-
schinen, alte Instrumente, Brief-
marken, Porzellan, Zinn, Silber,
Münzen, Koralle, Bernstein, Mode-
schmuck, M.f.G. Hr-Fr. Josten,
☎ 0177/4136689

Suche Schreibmaschinen,

Gaderobe, Porzellan, Bilder,
Schmuck, Kristall, Schallplatten u.
Münzen. ☎ 01578/2401919

!! Achtung !! Suche Pelze, aller Art,
Bernstein, Schreib/Nähmaschinen,
Porzellan, Armbaduhren, Münzen
und Schmuck. ☎ 0162/3748043 Fr.
Reichmann

Ahlen, Hammer Str. 54, 2 ZKBB,
Parterre. 48 m², Keller, Stellplatz,
EBK, KM 270 € + NK, ☎ 0157/
74610931.

Ahlen, Schützenstr. 21, 2 Zi. Bad, ca.
38 m², KM 240 € + 60 € NK + HK,
sofort frei. Tel . 0172/2792797.

Albersloh: Komfort Maisionette-
Whg. 3 ZKB, 83 m² für 650 € + 120
€ NK zu verm., 76,3 kWh, ☎ 0170/
4568400.

MS-Wolbeck, ruhig gelegen mit
Gartenblick, 70 m², Anbau-Maison-
ette-Whg., 2 Zi.: eins mit offener
Wohnküche, 1 Schlafzimmer, Bad,
kl. AR, KM 490 + 160 NK, z.
01.10.17, Energieausweis liegt vor,
☎ 0157/37510128.

Suche Damen für den Verkauf von
Schmuck- und Wellnessprodukten
bei freier Zeiteinteilung. Gute Ver-
dienstmöglichkeiten, ☎ 0151/
29138826

Laminatverlegen nur 6,90 €/m².
Materialien besorgen Sie, ich ver-
lege für Sie. ☎ 0 25 91/237 19 44.

Suche Haushalts- und Putzhilfe 1 x
wöchentlich für ca. 3 Stunden.
Gute Bezahlung. ☎ 0251/1619960

Anmietung Garage oder Lager-
raum in Ascheberg Herbern: Die
Westfälischen Nachrichten suchen
zur dauerhaften Anmietung eine
Garage oder einen kleinen Lager-
raum in Ascheberg Herbern. Wir
freuen uns auf Ihr Angebot! Ihr
Ansprechpartner: Herr Stratmann
☎ 02526/9318-40, E-Mail:
jens.stratmann@aschendorff.de

Zusteller gesucht
Über Bewerbungen aus den
Bereichen Lüdinghausen,

Nordkirchen und Selm würden
wir uns besonders freuen.

Für die Zustellung am Sonntag
sind Sie mindestens 18 Jahre

und für die Mittwochzustellung
mindestens 13 Jahre alt.

Telefon (0251) 690-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Wir suchen

Zusteller (m/w)
ab 18 Jahren

für die Verteilung der Tageszeitung
von montags–samstags

in der Nacht.

Über Bewerbungen aus den
Bereichen ASCHEBERG,

SENDEN und LÜDINGHAUSEN
würden wir uns besonders freuen.

Telefon (02 51) 6 90-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Nette Familie sucht Haushaltshilfe
1-2 Mal wöchentlich in Drenstein-
furt, ☎0162/4067436.

Gärtner/Handwerker (m/w) für
Haus, Hof und Garten auf 450€

Basis zu sofort gesucht. Eichenmö-
bel Alfons Schulte, ☎ 02595-1050

Drensteinfurt, 4-köpfige Familie

sucht Putzhilfe, 1 x pro Woche - 4
Stunden. ☎ 0172 - 977 77 79

Zuverl. Putzfee in Greven, 14 tg. 3
Std. ges. ☎ 0171/7926702

Frühdienstkräfte: Die Aschendorff
Logistik sucht zu sofort einen
neuen Mitarbeiter (m/w, ab 18 Jah-
re) für die Zustellung der Tageszei-
tung an unsere Leser für 30 - 35
Wochenarbeitsstunden im Müns-
terland (Briefkastenzustellung). Ihr
Tätigkeitsbereich umfasst die
Zustellung der Tageszeitung an
unsere Leser in wechselnden Bezir-
ken. Arbeitszeiten: ca. 01:30 - 07:00
morgens, Mo - Sa. Arbeitsort:
Münster und das Münsterland. Sie
arbeiten gerne zuverlässig, sind
flexibel und besitzen einen eige-
nen PKW? Wir freuen uns auf Sie!
Stichwort: Frühdienstkraft, ☎ 0251
/ 690-664,
zeitungsbotenbewerbung@aschen
dorff.de

Wer, m/w, pflegt regelmäßig
meinen Garten, 180 m²?
☎ 0 25 81/10 94.

Unkraut jäten in den Beeten.
Garten in Telgte. Wer macht das?
☎ 01 63/5 67 47 37.

Handorf, Handy 0152/01088481 -
suche einen Mann für Gartenarbei-
ten.

Übernehme Hecken-, Strauch-,

Baumschnitt. ☎ 02 51/ 1 49 18 11
oder ☎01 76/ 20 43 66 77.

Olfen: Biete qualifizierte Betreuung
für Senioren oder Demenzpatien-
ten stundenweise in ihrer gewohn-
ten Umgebung. ☎ 0 25 95/
3 85 39 71.

Rasenmähen und Vertikutieren,

☎ 02 51 / 1 49 18 11 oder 01 76 /
20 43 66 77

w, 36, suche eine Teilzeit-/
Vollzeitstelle im Kreis Warendorf
ab sofort. Bitte rufen Sie mich an:
☎ 01 525/2 89 86 45.

Gärtner sucht Arbeit Hecken-
schnitt, Hochdruckreinigung, Verti-
kutieren, Unkraut usw. ☎ 01 52/
21 64 01 13.

Ich (w) suche eine Stelle als 24h-
Betreuung im Privathaushalt.
☎ 0163 /1881414.

Qualifiz. erf. Lehrerin erteilt
Nachhilfe, vorzugsw. Sek.I Tel. MS/
33466

Selm-Bork: ab 01.09. evtl. früher zu
vermieten, 1. OG, ca. 60 m², 3 Zim-
mer, voll möblierte Küche, Diele,
Bad (WC/Badewanne), Kellerraum,
Gem. Wasch-/Trockenraum.
Grundmiete einschl. Küchenein-
richtung: 390 € plus Betriebskos-
ten, Kaution: 2 Monatsmieten,
Bevorzugt Einzelperson oder Paar
mittleren Alters, ☎ 0170/5482060.

Berufstätige Frau (50) sucht
dringend Wohnung im Umkreis
MS bis Senden. Es wäre schön,
wenn die Whg. 2-3 Zi., Küche u.
Bad hat, gern mit Balkon und EBK.
WM max. 600 €. Wenn Sie mir
etwas anbieten können, melden
Sie sich bitte unter: ☎ 01 76/
72 36 72 24

Sassenberg, Neubau-Whg. im 2 FH
(Energiesparhaus) I. OG, zum
01.01.18 zu verm., 95 m², mit eig.
Eingang, Stadtmitte, 3 ZKB, AR,
Hauswirtschaftsraum, Balkon, Fuß-
boden-Hzg. mit Erdwärme, Stell-
platz, 750 € KM + NK. ✉
HA8234456 AGM, 48135 Münster

Erdgeschoss-Wohnung in LH-Sep-
penrade gesucht, 3 ZKB, gern mit
Terrasse/Garten, Dame mittl. Alters
mit gesichertem Einkommen, NR,
☎ 0176/64427830.

Ladenlokal, ca.45 m² ab 1.9. in der
Ahlener Innenstadt zu verm.,
☎ 0171/6780554.

-Auslagestellen
mittwochs und sonntags

Hier liegt unsere Zeitung kostenlos für Sie aus:

Lüdinghausen /Seppenrade
O Edeka Neuhäuser, Dülmener Straße 26, nur mittwochs
O Bäckerei Holtermann, Kirchplatz 5, nur sonntags
O Shell-Tankstelle, Sendener Straße 8
O Tabak/Lotto Nientiedt/Wecker, Münsterstraße 10

Olfen/Vinnum
O Westfalen Tankstelle Rott, Schlosserstraße 2

Selm/Bork/Cappenberg
O Westfalen Tankstelle, Olfener Straße 11
O Bäckerei Braune, Waltroper Straße 6
O Bäckerei Braune, Ludgeristraße 101
O Bäckerei Artmann, Kreisstraße 41

Senden/Ottmarsbocholt/Bösensell
O Autohof Senden, Am Dorn 5–7
O TotalTankstelle, An der Bundesstraße 235
O Bäckerei Lüningmeyer, Dorfstraße 39

Nordkirchen/Südkirchen/Capelle
O Kiosk & Imbiss Südkirchen, Capppenberger Straße 10
O Bäckerei Artmann, Bergstraße 22

www.ag-muensterland.de

Der einfachste Weg zu
Ihrer Kleinanzeige:

0 25 91/2 08 88 285 9 /

www.ag-muensterland.de

Zu verschenken an Selbstabholer:
Wohn-Esszimmerschrank, Teak,
2,50 m L, 1,50 m H; Schreibtisch
Nussbaum, 1,40 m x 0,70 m.
☎ 02581/929306 (AB)

Katerchen Brösel 15 Wo.,
entw./geimpft, handzahm, sucht
ein liebes, beständiges Zuhause.
☎ 0171/7452631.

Rhodesian-Ridgeback-Welpen,

fünf Monate, aus CH, geimpft u.
gechipt, VDH/FCI, zu verkaufen,
www.zvishoma-bva-merten.de
☎ 05936/6192 ☎0157/86183910

Verk. a. Hobby Meerschweinchen-
außenhaltung Böcke, Weibchen u.
Babys. ☎ MS/92453696.

Elektr. Seilwinde, PA 400 D, 750 W,
200-400 KG Nennlast, 12/6 mtr.
Hebehöhe, neuw., einzeln zu nut-
zen oder als motorisierter Hun-
deaufzug, 200 € VB (m. kompl.
Zubehör, Befestungsm., Hunde-
transportbox, VB zusätz. 150 €).
☎ 02572/9 16 74 01 ab 18 Uhr

Katze Jette, rot/weiß, ca. 6-8 J.,
kastr./tätow./entw., sehr zutraul.,
sucht ein liebes, beständiges
Zuhause. ☎ 0171/7452631.

Ca. 10 Wochen altes weibliches
Kätzchen in liebevolle Hände abzu-
geben. Das Kätzchen ist entwurmt
und geimpft. Kontakt: W. Faenger,
☎ 02572/5028 od. 0171/6310043.

Immer noch suchen ganz liebe
Katzen & Kater ein beständiges
Zuhause. Herbie 3 J., Max & Moritz
1 J., alle kastr./tätow./entw./ge-
impft. ☎ 0171/7452631.

Rosenköpfchen zu verk.,
☎ 0175/6319301.

Kater Bärchen, weiß-schwarz, ca. 8
Jahre, jetzt kastriert, tätowiert und
entwurmt, ganz ruhig, lieb, ver-
schmust sucht ein liebes, beständi-
ges Zuhause. ☎ 0171/7452631.

Zauberhafte Malteser-Mix-

Welpen, von privat, ☎ 0152/
07453960.

Briefmarken zu verkaufen,
komplette Sätze, West und Ost.
☎ 01 63/9 29 43 71.

Alufelgen 5 Loch für CLK für 180 €

zu verkaufen, ☎ 0 25 91/
8 92 92 02.

Haushaltsauflösung! Aus 2 mach 1,
da freut sich der Dritte, nämlich Ihr.
Viele auch hochwertige Sachen zu
verkaufen. Wo: Dahlweg 7 in MS,
Wann: jeweils ab 10 Uhr Samstag
19.08 u. Sonntag 20.08.2017.

Kaminholz Buche zu verkaufen.
☎ 0 23 81 / 70 660

28er Damen- u. Herrenhollandrad,
Sparta, 3-Gang, je 100 €. 28er
Damenhollandrad, Nostalgie
schwarz, 100 €. ☎ 02571/921170.

Buxbaumhecke zu verkaufen, ca. 25
Meter lang, ca. 50 cm hoch, Preis
VS. ☎ 02501/28220 Münster-Hil-
trup

Mikrowelle m. Grillfunktion, Neu,
Severin, 700W, 40€. Kl. Backofen,
1500W, Severin, 25€. Wasserzapf-
säule m. Hahn, 3/4 Zoll, Neu f. Gar-
ten, 40€. ☎ 02581/928040 od.
0176/43237828

4 Stck. Ronal-Alufelgen für den
Honda Civic mit alter Winterberei-
fung. Grösse : 205 / 55 / R16H. Fel-
gengrösse : 6,50 J X 16 H2 5 Loch
ET = 50. Preiswert abzugeben.
☎ 01 51/10 65 86 22.

Umzugskartons, verschied. Größen,
einmal gebraucht, zu verschenken,
an Selbstabholer, Drensteinfurt,
☎ 0162/4067436.

Biete hier einen Toilettenstuhl für
Kranke und Behinderte an. Noch
nie gebraucht. Farbe weiß mit
blau. Preis: 99 € VB. Falls Interesse
bitte melden unter: ☎ 02 51/
9 72 08 59.

Elektrischer Faltrollstuhl, auch mit
Begleitpersonsteuerung möglich,
neue Batterien; sehr guter
Zustand, ☎0172/7487022.

Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Gefrier-
& Gewerbeger. gebr., Garantie, ab
35€, Fa. Weiß, ¤ 02504/77174.

Fahrrad-Hundeanhänger, bis 30
kg, für VB 60 € zu verkaufen.
☎ 0172/6880999

6 neuwertige kleine Teppiche
günstig abzugeben, sehr gute
Qualität, ☎ 01525/3979484.

Weißes Lederbett, neu, verpackt,
140 x 200 cm, umständeh. abzuge-
ben, 300 € VB, sowie Kühlschrank,
neuw., H 85 cm, T 60 cm, 50 € VB,
☎ 02591/980660.

Verkaufe eine Aluhaushaltsleiter

bestehend aus 4 Stufen plus 1
breite Trittfläche. Preis: 20 €.
☎ 02 51/9 72 08 59.

Kaufe Pelze aller Art!!! Zahle in bar
bis 10.000 €, Näh- + Schreib-
masch., Puppen, Teppiche, Ölge-
mälde, Münzen aller Art, Luxusuh-
ren, Bernstein, Schmuck, Haus-
haltsauflösung, kostenl. Hausbesu-
che. Seri. Abwickung, Herr Florian,
Tel. ☎ 0157/80388947

Suche Münzen u. Briefmarken, alte
Ansichtskarten, alte Briefe (gerne
große Sammlung), ☎ 02508/
997892 od. ☎02508/993219.

Liebe Leser aufgepasst ! Sammler
sucht alles an Orden und Abzei-
chen bis 1945 sowie auch Unifor-
men, Helme, Bilder, Fotoalben,
Ansichtskarten, Wehrpässe, Mün-
zen a.A. u. Reichsmark, D-Mark u.
Kaiserreich. Zahle faire Preise.
☎ 01523/6845331 MfG Theiß

Achtung Kaufe! Pelze a. Art und
Persianer, Teppiche, Abend-Trach-
ten-Mode, Taschen, Kristall, Bilder,
Bernstein, Korallen, Zinn, Orden,
Münzen, Silberbesteck, Porzellan,
alte Weine, Spirituosen, Uhren a.
Art, Schmuck, Edelsteine, Antiqui-
täten. Seriöse Abwicklung. Frau
Lora ☎ 01 63/1 36 31 11

Suche VHS-Videokassetten zum
Kauf, ☎ 01 73 / 2 65 31 68.

Suche Gefrierschrank od.
Gefriertruhe, auch defekt, bezahle
auch dafür. ☎ 0157/81030746 o.
05971/9602664

Antikwaffen gesucht! Vorderlader-
gewehre + -Pistolen, Säbel, Dolche,
Pickelhauben u. Uniformen,
☎ 0234/355249 o. 0172/7837808.

Wer kocht für ein Seniorenehepaar
in MS-Roxel jeden Tag ein einfa-
ches Mittagessen? 13 € pro Stun-
de! ☎02534/371.

Raumpflegerin für ein Möbelhaus
in Senden gesucht. AZ: Mo-Sa 8.45
- 11.45 Uhr. Gebäudereinigung
Radzanowski GmbH ☎ 0174/
7509505 (Frau Kellenberg)

Zuverlässiger Koch (m/w) ab sofort
gesucht. Restaurant Zois, Laurenti-
usplatz 7, 48308 Senden. ☎ 0171/
8030938 ab 11 Uhr

Aschendorff Logistik GmbH & Co. KG
An der Hansalinie 1 · 48163 Münster
Telefon 02 51 / 690-664
zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

Mitarbeiter (w/m) im Zustelldienst
Ihr Aufgabengebiet:

• Zustellung der Tageszeitung an unsere Abonnenten in
Lüdinghausen und Umgebung

• Nachlieferungsfahrten

Ihr Profil:
• Zuverlässigkeit und Flexibilität
• Deutschkenntnisse
• Bereitschaft zur Nachtarbeit
• Führerschein Klasse B und eigener PKW
• Interesse an einer Tätigkeit mit einem variablen Stundenumfang

zwischen 18–24 Wochenarbeitsstunden

Wir bieten Ihnen:
• Eine umfassende Einarbeitung in Ihren Aufgabenbereich
• Mitarbeit in einem engagierten Team
• Leistungsgerechte Vergütung

Bitte melden Sie sich telefonisch, per E-Mail oder schriftlich
unter Angabe Ihrer Kontaktdaten und werden Sie ein Teil
der Unternehmensgruppe Aschendorff! Wir freuen uns auf Sie!

Wir sind ein seit 1993 aufstrebendes und expansionsorientiertes Dienst-
leistungsunternehmen. Unser Ziel ist es, die Qualität der Pflege unter
Berücksichtigung aller Faktoren auf adäquater Basis zu erhalten und zu
verbessern. Daher suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur Ver-
stärkung unseres Pflegeteams

examinierte Krankenschwestern/Altenpfleger/innen
Pflegedienstleiter/innen
Wir wünschen uns von Ihnen:
- Spaß und Freude am Umgang mit Menschen
- gerne mit Fachweiterbildung, jedoch nicht vorausgesetzt
- selbstständige Arbeitsweise
- Motivation, unser Unternehmen vorwärts zu bringen
- Teamgeist

Dies dürfen Sie von uns erwarten:
- Fortbildungen / WWeiterqualifizierung
- abwechslungsreiicher Aufgabenbereich
- angenehmes Bettriebsklima
- langfristiges Arbbeitsverhältnis
- übertarifliche Veergütung gem. den Arbeitsvertragllichen
Richtlinien öfftl. Dienst (KR ab Klasse 6)

- betriebliche Alteersvorsorge

Bewerbungen nach dem 31.08.2017 können nicht mehr berücksichtigt
werden!

Sie sind interessiert undd suchen eine neue
Herausforderung? Dann freuen wir uns, Sie in
unserem Team begrüßenn zu dürfen. Ihre Be-
werbung richten Sie an:

Lucia Löbbbing

Ahauser Str.. 117, 46325 Borken
0800/95184000
info@pflegeedienst-loebbing.de

Bewerbungen bitte schriftlich an:
Palliativpflegedienst Jakubke
Am Schwanenplatz 1

Hauswirtschaftskräfte (m/w)

Wir suchen ab sofort

In Voll- und Teilzeit

· 59368Werne

Walstedde: Hilfe für Privathaushalt
gesucht ca. 6 Std/Woche, Mini-Job-
Basis, ☎ 02381/9737585

Haushaltshilfe zum Putzen und
Bügeln, für 2-Pers.-Haushalt in
Drensteinfurt, alle 14 Tage, 3-4
Stunden, gesucht. ☎ 0172/
7208002

Zuverlässige, u. gründliche

Putzhilfe für EFH in WAF-Hoetmar
gesucht, 4-6 Std. pro Woche an 1-2
Vormittagen, ☎ 02585/9403255.

Rinkerode, Raumpflegerin für
Privathaushalt auf Minijob-Basis
für 1 x pro Woche / 3 Std. gesucht.
☎ 0178/1534725

Alles fürs Kind

Verkauf Häuser

Ankauf Häuser

Vermietung Häuser

Mietgesuch Häuser

Vermietung
Wohnungen

Stellengesuche

Unterricht/
Weiterbildung

Mietgesuch
Wohnungen

gewerbliche Objekte

Möbel/Wohnen

Tiermarkt

Verkäufe

Gesuche

Stellenangebote

auf einen Namen auf Beteiligung auf Liebe
auf Erziehung auf Gesundheit auf Förderung
auf Gewaltlosigkeit auf Bildung auf Freiräume
auf eine gute Kindheit

Jedes Kind ist eine Persönlichkeit
und hat Rechte.

Deutscher Kinderschutzbund in Münster
Berliner Platz 33 · Telefon 0251 47180
www.kinderschutzbund-muenster.de
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Horoskop vom 14.08.2017 bis 20.08.2017
LÖWE (23.07.-23.08.)

Auch wenn es sich für Sie erst einmal nicht so anfühlen sollte: Sie machen einen
guten Job! Sie geben viel und Ihr Aufwand wird sich bezahlt machen. Bleiben Sie
unbeirrt, konzentrieren Sie sich und lassen Sie sich von nichts und niemandem
verunsichern. Mit einem selbstbewussten Auftreten und einer gefestigten Art
können Sie andere beeindrucken und sogar ungeahnte Aufmerksamkeiten wecken.

JUNGFRAU (24.08.-23.09.)

Ordnen Sie Ihre Gedanken, fahren Sie runter und werden Sie sich über Ihre Gefühle
klar. Es werden emotionale Tage auf Sie zukommen und es ist besonders wichtig,
dass Sie gefestigt und ganz bei sich sind. Machen Sie sich klar, was Sie wirklich wol-
len und fokussieren Sie sich auf das Wesentliche. Wenn Sie es schaffen, sich nicht
von Ihren Anliegen abbringen zu lassen, schaffen Sie es auch durch diese Phase.

WAAGE (24.09.-23.10.)

Sie haben die große Stärke sich nicht von negativen Erfahrungen und frustrierenden
Ereignissen vom rechten Weg abbringen zu lassen. Im Gegenteil! Es ist Ihnen möglich
diese schlechten Erlebnisse in positive Energie umzuwandeln. Sie schöpfen neue
Kraft und kommen wieder auf die Beine, um neu anzugreifen. Besinnen Sie sich auf
diese Qualität und lassen Sie sich nicht von nichts und niemandem entmutigen.

SKORPION (24.10.-22.11.)

Die Zeit heilt ja bekanntlich alle Wunden. Auch für Sie stehen die Zeichen auf
Besserung. Ihre Emotionen normalisieren sich und Sie finden wieder zu Ihrer
ausgeglichenen, ruhigen und stabilen Art zurück. Es tut Ihnen gut mit der Ver-
gangenheit abzuschließen, ohne dabei die Erinnerungen an das Vergangene zu
verdrängen. Sie lernen gelassener zu sein und den Blick nach vorne zu wenden.

SCHÜTZE (23.11.-21.12.)

Lassen Sie auch mal Fünfe gerade sein und nehmen Sie es nicht alles so genau.
Gewissenhaftigkeit ist gut und es ist extrem wichtig, die Dinge in Ordnung zu
halten. Trotzdem sollten Sie dabei nicht zu penibel sein. Sie schnüren sich in ein
zu enges Korsett ein, dass Ihnen keine Luft zum Atmen lässt. Auch Ihre Mitmen-
schen werden erleichtert aufatmen, wenn Sie mal eins Ihrer Augen zudrücken.

STEINBOCK (22.12.-20.01.)

Wie Sie sehen, sehen Sie nichts. Was sich für Sie wie Ungewissheit anfühlen
mag, bedeutet lediglich, dass die Welt sich weiter dreht und die Dinge Ihren
Gang gehen. Vertrauen Sie den Menschen um sich herum und lassen Sie sich
treiben, auch wenn Sie sich dabei unwohl fühlen sollten. Manchmal ist es
klüger sich denen anzuschließen, die einen Plan haben, wo es hingehen soll.

WASSERMANN (21.01.-19.02.)

Ihr Typ wird verlangt! Halten Sie die Augen offen und schauen Sie, wer Ihrer Mit-
menschen Ihre Hilfe gebrauchen könnte. Machen Sie sich nützlich und versuchen
Sie anderen zur Hand zu gehen, wo immer es möglich ist. Sie haben die einmalige
Gelegenheit mit Ihren Fähigkeiten Menschen in Ihrem Umfeld aus der Patsche
zu helfen. Ihre Hilfsbereitschaft und Ihr Einsatz werden sich bezahlt machen.

FISCHE (20.02.-20.03.)

Jeder Mensch hat eine zweite Chance verdient. Schreiben Sie Menschen, die
Sie einmal enttäuscht haben, nicht ab. Es bringt nichts, jemandem wegen einer
Verfehlung nie wieder die Möglichkeit zu geben sich zu bewähren. Seien Sie auch
mal nachsichtig und drücken Sie ein Auge zu. Vielleicht schaffen Sie es auf diese
Weise sogar, ungeahnte Fähigkeiten in anderen freizusetzen.

WIDDER (21.03.-20.04.)

Das Schweigen nicht immer Gold ist, sollten Sie diese Woche besonders verin-
nerlichen. Halten Sie nicht an sich und rücken Sie raus mit der Sprache! Wenn
Sie etwas bedrücken sollte, sich jemand in Ihren Augen schlecht benimmt oder
Sie etwas besonders gut finden: Teilen Sie es den Leuten mit. Eine klare und
ehrliche Kommunikation hilft enorm, weiter Missverständnisse zu vermeiden.

STIER (21.04.-20.05.)

Um nicht immer mit dem Kopf gegen die Wand zu rennen, sollten Sie sich
etwas Zeit für sich nehmen. Versuchen Sie zu reflektieren und zu ergründen,
wo Sie vielleicht kleine Dinge ändern könnten, um in Zukunft Stress und Ärger
zu vermeiden. Schrecken Sie auch nicht davor zurück, sich mit einem guten
Freund oder einer guten Freundin, deren Meinung Sie schätzen, auszutauschen.

ZWILLINGE (21.05.-21.06.)

Laden Sie doch mal wieder jemanden zu sich nach Hause ein. Einen guten Freund,
mit dem Sie schon länger nicht mehr so viel Zeit verbringen konnten oder jeman-
den aus Ihrer Familie, die oder den Sie vermissen. Machen Sie es sich gemütlich,
essen Sie etwas Leckeres und erzählen Sie sich, was Sie alles in letzter Zeit so
verpasst haben. Bringen Sie sich auf den neusten Stand und schmieden Sie Pläne.

KREBS (22.06.-22.07.)

Sie fühlen sich wohl im Haushalt. Geben Sie Ihrem Naturell nach und kümmern Sie
sich um Ihr trautes Heim. Egal ob Sie ein leckeres Essen kochen, sich im Garten
um die Pflanzen kümmern, Ihr Schlafzimmer umgestalten oder sich ausgiebig
mit der Anschaffung eines neuen Sofabezuges auseinandersetzen. Leben Sie sich
aus. Ihnen geht es am besten, wenn Sie sich zu Hause wohl und geborgen fühlen.

Die Gratiszeitung am Mittwoch
und Sonntag im Altkreis LH
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Mercedes B Klasse, 180 tdi, blau
metallic, Bj 2006, Insp. neu, 1 Jahr
Garantie, TÜV 2018 Winter/Som-
mer Reifen, VB 6500,-- € ☎ 0176-
61535214.

44145 Dortmund · Evinger Str. 20–24 · Tel. 0231/31 72 75-0
59368 Werne · Lünener Str. 41 · Tel. 02389 / 98 40-0
44532 Lünen · Viktoriastr. 73 · Tel. 02306 / 2 02 03-0
59379 Selm · Kreisstraße 92 · Tel. 02592 / 9 34-0
59348 Lüdinghausen · Seppenrader Str. 17 · Tel. 02591/7979-0 www.autohaus-rueschkamp.de

Franz Rüschkamp GmbH & Co. KG

JETZT BIS ZU8.500€
UMWELTPRÄMIE*SICHERN

DIE RÜSCHKAMPWECHSELOFFENSIVE

* Bei uns erhalten Sie beim
Kauf eines neuen Opel
Modells und gleichzeitiger
Inzahlungnahme und nach-
gewiesener Verwertung
Ihres Diesel PKW Altfahr-
zeugs (Schadstoffklasse
1–4) eine modellabhän-
gige Umweltprämie. Das
Angebot gilt für Privat- und
Gewerbekunden ab sofort
bis zum 31.12.2017. Das zu
verschrottende Altfahr-
zeugmuss zum Zeitpunkt
des Neukaufs mindestens 6
Monate auf Sie zugelassen
sein.

OPEL RÜSCHKAMP IHRE
Modell Umweltprämie Umweltprämie UMWELTPRÄMIE
Karl 1.750€ 500€ 2.250€
Adam 3.000€ 500€ 3.500€
Corsa 3.500€ 500€ 4.000€
Crossland X 4.000€ 1.000€ 5.000€
Astra 5.000€ 1.000€ 6.000€
Mokka X 5.500€ 1.000€ 6.500€
Zafira 6.500€ 1.500€ 8.000€
Insignia 7.000€ 1.500€ 8.500€8.50

S BENZIN ODER DIESELNEUFAHRZEUGS (EURO 6):UMWELTPRÄMIE* BEI KAUF EINESS BENZIN ODER DIESELNEUEINES

EOS, EZ. Okt/2007, 68.000 km, VB
10.000€, 2.0 TFSE, ☎ 0173/
4827388 n.sandal@gmx.de

Wir kaufen alle Fahrzeuge von Top
bis Schrott. Unkomplizierte Kauf-
abwicklung vor Ort! 24 h Erreich-
barkeit unter ☎ 0157/56084910
Hr. Rafael

☎ 0173/2302267 ATC, Ankauf aller
PKW‘s auch m. Mängeln/Unfall.
☎ 02 51/66 02 99 82.

PKW Ankauf aller Art, auch ohne
TÜV, zahle Spitzenpreis, ser.
Abwicklung, ☎ 0251/14101025
od. 0176/66691244/od. sms

Aixam eCoupe Perlmutt-weiß, 45
km/h, mit Mopedführerschein zu
fahren. Keine Steuern/TÜV/HU.
ABS, Bluetooth, elektr. Fensterhe-
ber, Nebel, ZV, Tagfahrlich, MP3
Schnittstelle, Multimedia-Tbl. NP
21.600 €, 8500 km, jetzt für VB
11.000 €. Ideal für die Stadt/Umge-
bung. ☎ 0 25 90/94 51 01.

Motorroller, SIM GTS 125 (12 PS),
Baujahr 10/2009, 2.500 km, sehr
gepflegt, bei Wunsch incl. Nolan-
Helm und Nierengurt, für 1.100 €

zu verkaufen. Ascheberg,
☎ 01 52/28 52 11 32.

Suche Motorrad, Chopper und
Enduro ab 600 ccm, a. ohne TÜV,
bis ca. 1000 €! ☎ 05262/992053.

Norderney, App., Balkon, 2 Pers. NR.
strandnah, Schwimmbad und
Sauna im Haus, ☎ 02571/5898280

Stade -Altes Land: Hallo Radfahrer!
Herbsturlaub zur Apfelsaison in
unserer schönen Umgebung? Mit
der Nähe zur Elbe, HH, Jork u. Bux-
dehude. Wohnen: 4 Sterne- Fewo
(Neubau 2015 im Landhandhaus-
still - günstiger Preis) 3 Schlafz.,
großer Dachgarten, kostenlose
Leihräder. Natur pur mit idealen
Radwegen! www.ferienwohnung-
stade-geest.de ☎ 01520 5923724.

3*** FeWo mit Müritzblick-Terr. in
Waren, in histor. Speicher, in
Hafen- und Stadtnähe (2 Min.),
73m², 2 Zi., , bis 4 Pers., ab 53 €, ab
Sep. 17 frei, Infos/ Buchung:
www.traum-ferienwohnungen.de
/148776

Ostseeb. Zingst, gepfl. ruh. FeWos,
k. Tiere, 8 Min Strand 04209919063

Cuxhafen, beste Strandlage, FW u.
Zi., Meerblick, Balkon, Terrasse,
Stellplatz, noch Termine frei,
☎ 04721/426818 www.cuxh.de

Norderney - noch frei im Okt. 2017,
mod. Fewo, 2 Schlafzi., 2 Bäder,
Vollausstattung, zentral und
strandnah. www.fewo-am-denk
mal.de

Dollard/Weener: FH, 2-5 P., am
Yachthafen, zu verm., ☎ 02506/
7815.

Norderney, neue FeWo, bis 4 Pers.,
Balkon., ruhig, zentral, strand- u.
stadtnah, ab 10.09. frei. ☎ 0591/
8040351.

Ostsee/Schlei (Kleinwaabs), Ferien-
haus für 4 - 5 Personen und FEWO
für 2 Personen, Hunde erlaubt.

☎ 0 23 69/ 20 66 30.

Der kleine Urlaub zwischendurch.
In aller Ruhe beim Friseur

Eva’s Haarstudio, Lüdinghauser
Straße 66, 59394 Nordkirchen,

Termine unter K 0 25 96/98 02 33

Algarve Landhaus
☎ 0175/7413743.

Fischland Darß Zingst, 4-Sterne-
FeWo, sehr zentr., strandnah, 2 SZ,
gr. Balk., freies WLAN, NR, allergi-
kergerecht u.v.m., keine Tiere,
Angebot: 27.08.-03.09.17 zum
Schnupperpreis, ☎ 0170/9467252
o. ☎02571//40843 www.fewo
zingst.de

Nordsee-Dangast: Komfort-Fewo,
2-6 Pers., gemütl., kinderfreundl.,
ruhig, zentral, renoviert, keine
Haustiere, Fotos auf Anfrage.
☎ 0176/56285148/hc.glitsch@t-
online.de

Ostfriesland: Urlaub im
Bauernhaus! Behindertengerecht,
Lagerfeuer, Reitponys. Nähe Nord-
see. FeWo von 3-15 Pers.
☎ 04946/1245

Greetsiel, Komf. FeWo, frei ab 20.08.
Terrasse, Garten. ☎ 05471/1014

Zw. Greetsiel u. Norddeich, FeWo f.
2 P., v. 12.8.-19.8. u. 31.8.-9.9. frei,
45 € pro Tag. ☎ 04920/301

Costa Blanca, Javea, Ferienhaus für
6 Pers. mit Swimming Pool, ab
09.09.2017 frei. ☎ 0170/5472918.

Hooksiel, FeHs/FeWo, 2-4 Pers., frei,
☎ 0 15 77/3 86 25 44.

Nordsee, FW + FH, Aug.-Okt. frei.
☎ 05846/2485 nordsee-friese.de

Mecklenburger Seenplatte, topp
FEWO, 2+1 Pers., ab September,
Wassergrundstück am Malchower
See, ☎ 01 72/7 71 41 44.

Berat. Meinungsaust. ges.,
jur./psycholg., gg. Honorar,
☎ 02501/262609 (AB)

Netter Senior sucht lieben Freund
für Freizeit, Raum Warendorf,
Zuschriften unter: ✉ HA8233429
AGM, 48135 Münster

Schöner sechseckiger Esstisch,
ausziehbar, Eiche, Durchmesser
ca.1,25, kostenlos abzugeben.
☎ 02591/1383.

Senioren- und
altengerechte Bäder
Alles aus einer Hand. Beratung vor Ort.
Angebot kostenlos. 3D-Bad-Planung.
Bad & Fliesenwelt Lüdinghausen

Olfener Str.114 · Tel. 02591 /208080
www.bad-und-fliesenwelt.de

10 Jahre Qualitäts-Umzüge, neu:
Festpreis und kostenlose Beratung
vor Ort. Firma Zahn, 59379 Selm,
Dieselweg 4, ☎ 02592/9776600

Gardinenwaschservice:
Abnehmen, waschen und fachge-
rechte Dekoration. Firma Severin,
Lüdinghausen, ¤ 0 25 91 /
23 33 45

Aufpolstern/Beziehen von
Polstermöbeln. Anfertigung/Liefe-
rung von Gardinen, Rollos, Plissee
und Jalousieanlagen. Beratung
kostenlos vor Ort. Fa. Severin-
Lüdinghausen, ¤0 25 91 / 23 33 45

MTS.Selm Umzüge Wir beraten Sie
gerne, fair, persönlich und kosten-
los, ☎ 02592/9466873 Ludgeristr.
102, 59379 Selm www.mts-selm.de

Malerarbeiten aller Art,
Renovierungen, auch Fußboden-
beläge ☎ 01 72/1 99 06 11.

Heckenschnitt, Baumfällung,
Minibaggerarbeiten, ☎ 0172/
5282756.

Wir holen kostenlos ab: Elektrische
Geräte und Möbel. ☎ 0157-
74213764

Wir bauen um: Maurer - Abbruch -
Fliesen und Ausbau. Auch Mini-
baggerarbeiten. ☎ 0172/5282756

7 Nachtspeicheröfen bei Selbst
montage und Abholung zu ver-
schenken. ☎ 02506/3499

Maler & Lackierarbeiten aller Art
Wohnungen & Fassadenanstriche
☎ 02592/977336.

Nähmaschinenreparatur. Seriöser
Mechanikermeister repariert kos-
tengünstig Ihre Nähmaschine. Kos-
tenlose Abholung u. Lieferung,
Reparaturdauer max. 1 Woche.
☎ 0151/23835878

Rentner (Witwer, 67 Jahre alt, geh-
behindert), sucht Partnerin (55+)
aus Münster od. näh. Umgebung,
☎01 71/ 1 20 64 86.

Rosemarie, 73 J., jung gebl., mit
schöner weibl. Figur, bin ganz u.
gerne Frau u. hoffe hier auf mein
Glück, als Witwe noch einmal e.
guten Mann zu finden. Kann prima
kochen, bin sauber, überh. nicht
anspruchsvoll, denn die Hauptsa-
che ist, dass wir uns mögen. Bitte
trauen Sie sich u. rufen Sie üb. PV
an. ☎ 0176-45891454

Elvira, 76 J., immer noch hübsch,
seit üb. einem Jahr verwitwet, bin
total fit u. aktiv, mit schöner voll-
busiger Figur, bin häuslich, ohne
große Ansprüche, fahre gerne
Auto, mir fehlt einfach das tägliche
Miteinander mit einem lieben
Menschen, ich suche üb. pv eine
Freundschaft mit einem aufrichti-
gen Partner, gerne auch üb. 80 J.,
der liebevoll umsorgt werden
möchte ☎ 02596 - 97 20 555

Natürliche Schönheit, Doris, 67 J.,
verwitwet, warmherzig u. hilfsbe-
reit, mit schönen weiblichen Run-
dungen. Ich mag das häusliche
Leben sehr, koche u. backe leiden-
schaftlich gern. Ich suche üb. pv
eine harmonische Zweisamkeit mit
einem guten Mann (Alter egal).
☎ 0151 – 62913874

Hübsche Witwe, Heidi, 68 J., bin
ehrlich, zärtlich, unkompliziert,
noch immer recht gutaussehend,
auch meine schöne Figur habe ich
behalten. Sitzen Sie auch Tag ein
Tag aus alleine zuhause? Wir könn-
ten es uns zusammen gemütlich
machen u. füreinander da sein.
Kostenloser Anruf üb. Pd-Senio-
renglück ☎ 0800-7774050

Pia, 56 J., Verkäuferin, mit attrakt.
Figur u. positiver Ausstrahlung. Bin
eine gute Hausfrau/Köchin, Natur-
/Gartenliebhaberin, mobil u.
umzugsbereit. Wünsche mir nach
e. Enttäuschung wieder etwas
Glück im Leben. Mein Herzens-
wunsch ginge in Erfüllung, wenn
Du üb. PV anrufst u. ich Dich end-
lich finde. ☎ 0176-34498648

Beate, 63 J., verwitwet, bin hübsch,
sehr fleißig, häuslich, zärtlich, eine
Natur- und Gartenfreundin, leiden-
schaftliche Köchin. Ich suche üb.
pv einen lieben Mann bis ca. 75 J.
(wäre auch jederzeit umzugsbe-
reit) ☎ 0151 – 62903590

Ich, Hannelore, 71 J., verwitwet,
wohne hier ganz allein, ich bin
eine ruhige, bescheidene Frau, ich
umsorge u. verwöhne gern, ich
suche üb. pv einen lieben guten
Mann gerne bis 80 J., ich biete viel
Liebe, Zärtlichkeit u. Herzens-
wärme. Bin nicht ortsgebunden u.
erwarte Ihren geschätzten Anruf
☎ 0151 – 20593017

Zeitung nicht
erhalten? Wir helfen

Ihnen gerne!

0 25 91/2 08 88 280 25 91/2 08 88 28

www.ag-muensterland.de

Dahme-FeWo, 2 Pers., frei ab 07.09.
strandn. ☎ 0 43 64/82 14.

Norderney, gepfl. App´s, ab 07.10.,
Top-Lage, 1-4 Pers., teilw. Balkon,
Schwimmb., ☎ 0 25 08/9 99 62 70.

Norderney, schöne 2-Raum FeWo
mit Terrasse zu vermieten.

☎ 0 49 32/8 32 13.

Norderney, Reste Okt. 1.-4., 21.-28.,
FeWo 2-3 P., 40 m², gr. Blk., zentr.,
rhg. ☎ 0171/2689496

Bodensee FeWos i. schöner ruh.
Lage ☎ 07546/2173 www.h-ho
her.de

Urlaub an der Ostsee in
Eckernförde: 3 Zim. FeWo, 55 m². f.
2-4 Pers., Seeblick, Parkplatz, Haus-
tiere erlaubt, inkl. Bettw. ab 38 €,
Termine ab 23. Oktober noch frei.
☎ 0 43 51/4 49 47.
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Hier kann ich
super sparen!

73 Prozent der Personenmit großem Interesse

an Einkaufstipps halten Anzeigenblätter für

eine besonders gute Informationsquelle über

Einkaufsmöglichkeiten und Sonderangebote.*

Weitere Zahlen, Daten und Fakten rund umdie

lokale Konsum- und Lebenswelt in Deutsch-

land lesen Sie in der Studie „Lokale Welten“

des Instituts für Demoskopie Allensbach. Sie

finden die Studie aufwww.bvda.de.

* Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung ab 16 Jahre

Mitglied

im BVDA

www.ag-muensterland.de

MIT UNS DEN
GENIESSEN SIE

SOMMER!



Lokales Sonntag, 13. August 2017

Klimaschutz in Senden
Kreisweite Aktionswoche mit zwölf Veranstaltungen vor Ort / Beginn: 24. September

SENDEN. Doch Petra Vol-
merg rührt schon jetzt die
Werbetrommel. „Denn Sen-
den ist mit insgesamt zwölf
Veranstaltungen stark vertre-
ten. Und auch Heimatverein,
die Grünen und die KFD brin-
gen sich ein.“ Darum hofft
Sendens Klimaschutzmana-
gerin auf starke Resonanz bei
den Veranstaltungen, die vom
14. bis zum 24. September vor
Ort angeboten werden.

Ein Höhepunkt der Woche
soll am 19. September (Diens-
tag) um 18 Uhr der Vortrag von
Prof. Dr. Volker Quaschning
werden. Er spricht im Foyer
der Steverhalle über das The-
ma „Wie eine echte Energie-
wende zum Erreichen der Pa-
riser Klimaschutzziele in
Deutschland aussehen müss-
te“. Unter anderem werden
Probefahrten mit einem
Elektro-Auto und ein Waren-
tauschtag angeboten. Ebenso
findet eine ökumenische An-
dacht statt: „Klimaschutz als
Auftrag zur Bewahrung der
Schöpfung.“ Auch ganz „Hand-
festes“ aus dem Alltags steht
auf dem bunt gemischten Pro-
gramm. „Kochen: Schmack-
haftes aus regionalen und sai-
sonalen Produkten“. Denn
durch die Verwendung regio-
naler Produkte können Trans-
portwege verkürzt werden.

„Das verringert den CO²-Aus-
stoß. Durch die Verwendung
saisonaler Produkte kann
außerdem Energie eingespart
werden, die für die Lagerung
und die Erzeugung in Treib-

hausanlagen benötigt wird“,
führt die Klimaschutzmana-
gerin aus. „Ich wünsche mir“,
sagt Volmerg, „dass in der Wo-
che jedem bewusst wird, dass
Klimaschutz uns alle angeht –

und dass jeder einen Beitrag
dazu leisten kann.“

Es sind noch genau fünf
Wochen bis zum Beginn

der kreisweiten Klima­
schutzwoche.

Petra Volmerg hofft, dass die
Klimaschutzwoche zur Bewusst­
sseeinssbbilldduungg bbeeitträäggtt..

Wahlunterlagen
werden verschickt
Bürger stimmen ab
LÜDINGHAUSEN. Am 24.

September (Sonntag) haben
die Bundesbürger wieder die
Chance, über die Zusammen-
setzung des neuen Bundesta-
ges zu entscheiden. Hierzu
werden in der zweiten August-
hälfte die Wahlbenachrichti-
gungskarten an alle 19254
wahlberechtigten Lüdinghau-
ser versendet.

Wer am 24. September nicht
im Wahlraum wählen kann
oder will, hat die Möglichkeit,
per Brief abzustimmen. Der
Antrag dazu kann schriftlich,
über ein Online-Formular auf
der städtischen Homepage,
per E-Mail, per Fax oder per-
sönlich im Wahlamt (Rathaus
Neubau, Erdgeschoss, Bürger-
büro) erfolgen. Briefwahlun-
terlagen können bis zum 22.
September (Freitag), 18 Uhr,
beantragt werden.

Wer den Antrag auf Brief-
wahl persönlich im Rathaus

stellen will, sollte seinen Per-
sonalausweis oder Reisepass
sowie die Wahlbenachrichti-
gungskarte mitbringen. Auf
Wunsch bekommt man die
Unterlagen ausgehändigt und
kann im Foyer des Rathauses
in Kabinen sofort wählen.

Mit entsprechender Voll-
macht ist es auch möglich,
Briefwahlunterlagen für an-
dere Personen zu beantragen
und im Wahlamt abzuholen.
Die Vollmacht kann auf der
Rückseite der Wahlbenach-
richtigung erteilt werden. Be-
vollmächtigte dürfen höchs-
tens für vier Wahlberechtigte
die Unterlagen abholen.

www.luedinghausen.de

DDeerr PPlleennaarrssaaaall iimm BBuunnddeessttaagg – SSiittzzee wweerrddeenn nneeuu vveerrtteeiilltt.. FFoottoo:: ddppaa


